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Erleben Sie bayerische Geschichte!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schloss Hohenschwangau Museum der bayerischen Könige
www.museumderbayerischenkoenige.dewww.hohenschwangau.de

Öffentliche Führ
ung im Museum

der bayerischen
Könige

immer am letzten Sonntag

im Monat (28. Oktobe
r,

25. November) um 11.00 Uhr

Erfahrung und Kompetenz seit 1989 www.hiwf.de

Herrmann Immobilien GmbH
Allgäu Bau GmbH
Ferienagentur Herrmann

Abt-Goßwin-Straße 10
87629 Füssen
Tel +49 (0) 83 62 - 91 70 0

-zertifizierter Sachverständiger
für Standardimmobilien
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Für viele ist der Herbst die schönste 
Jahreszeit. Die Tage werden langsam 
kürzer und die Wälder rund um den 
Ort werden in bunte Farben und war-
mes Licht getaucht. Gerade jetzt ist es 
ein ganz besonderer Genuss, auf den 
zahlreichen Wegen rund um das Dorf 
der Königschlösser unterwegs zu sein 
und die beeindruckenden Herbstim-
pressionen genießen kann. Obwohl 
es auch nicht selten vorkommt, dass 
sich der anstehende Winter recht 
frühzeitig ankündigt und bereits im 
Herbst die ersten Schneeflocken vom 
Himmel fallen. 
Für ausgedehnte Spaziergänge und 
Wanderungen durch die farbenfro-
he Natur sorgt ein rund 120 Kilome-
ter langes Wanderwegenetz auf drei 
verschiedenen Landschaftsebenen. 
Hier findet jeder Wanderfreund seine 
persönliche Route. Sanfte Wege in 
der Ebene, leichte Anstiege auf grüne 
Hügel und alpine Steige auf die Ost-
allgäuer Gipfel. Genießen Sie auf gut 
ausgebauten und beschilderten Rou-
ten die Trilogie der Wanderwege im 
Dorf der Königsschlösser. 

Geführte Wanderungen im Herbst
Die Tourist Information Schwangau 
biete auch in den Herbstmonaten 
unterschiedliche geführte Wanderun-
gen an. Im Rahmen der sogenannten 
Halbtageswanderungen lassen sich 
unter anderem die beeindruckenden 

Bauten von vergangenen Herrschern 
entdecken. Die Wanderungen, die 
unter dem Motto „Wanderherbst“ 
stehen, führen dagegen in die höhe-
ren Lagen rund um den Ort. Unter 
sicherer und fachkundiger Leitung 
geht es beispielsweise auf eine Hoch-
gebirgstour in das Alpenvorland. 
Während der Themenwanderung 
anlässlich des 80-jährigen Bestehens 
des Schwangauer Kurparks erhalten 
Sie interessante Erläuterungen und 
Informationen über die Entstehungs-
geschichte. Den Wechsel der Jahres-
zeit können Sie ganz bewusst wahr-
nehmen bei der Wanderung „Indian 
summer feeling“. Informationen zu 
allen geführten Wanderungen finden 
Sie ab S. 24.

Ein Ausflug auf den Tegelberg
Gerade zu dieser Zeit sorgen die oft 
stabilen Wetterlagen und angeneh-
men Temperaturen in den Bergen für 
eine hervorragende Fernsicht. Mit ei-
ner Fahrt auf den Tegelberg lässt sich 
das einzigartige Panorama der All-
gäuer-, Tiroler- und der Ammergauer 
Alpen mit seinen unzähligen Gipfeln 
und die Zugspitze am Besten erkun-
den. Direkt von der Bergstation der 
Tegelbergbahn erreichen Sie den 
Panoramarundweg „Königsrunde“. 
Der Weg führt vorbei an mehreren 
Stationen mit spektakulären Ausbli-
cken. Auf Informationstafeln entlang 

des Weges erfährt man zudem etwas 
mehr über die Wander- und Jagdge-
pflogenheiten der bayerischen Kö-
nigsfamilie. 

Entspannen, Relaxen und 
 Wohlfühlen
Ein besonderes Erlebnis ist es, sich 
zu dieser Jahreszeit in den heißen 
Wasserbecken der Königlichen Kris-
tall-Therme Schwangau aufzuhalten 
oder einfach nur die Seele baumeln 
zu lassen. Der magische „Zauberberg 
der Edelsteine“, den man im Rahmen 
eines Besuchs in der Königlichen Kris-
tall-Therme betreten kann, verspricht 
ein wahres Feuerwerk von Licht und 
Farben. Verschiedene Thermalsole-
becken im Außen- und Innenbereich 
sowie eine große Saunalandschaft 
mit diversen Themensaunen runden 
das Angebot ab. 

Herbstzeit in Schwangau
Vielseitig wie die Farben der Natur

Besuchen Sie unsere

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–12.30 und
14–18 Uhr, Sa. 8.30–13 Uhr,
Mi.-Nachmittag geschlossen.

Schwangauer Käse Alm GbR
Unterdorf 1 · 87645 Schwangau

Tel. 08362 /9395483 · Fax 9395484

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8.30–18.00 Uhr,
Sa. von 8.30–17.00 Uhr, ab 5. November Mo. bis Fr.
von 8.30–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. von
8.30–13.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen.

Burgweg 50 | 87637 Eisenberg
Tel. 08363 1748 | Fax 08363 1744

www.schlossbergalm.de
zell@schlossbergalm.de

Schloßbergalm

Unsere Öffnungszeiten
Wir haben für Sie täglich ab 10 Uhr geöffnet. Montag
Ruhetag! Küche von Di.–Sa. 10 –18 Uhr – ab 19 Uhr ge-
schlossen. Küche So. 11–17 Uhr – ab 18 Uhr geschlossen.
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Die Lieder von Smokie wie u.a. „I´ll 
meet you at midnight“, „If you think 
you know how to love me“ oder 
die Hitsingle „Living next door to 
Alice“, die weltweit über 30 Millio-
nen mal verkauft wurde, sind einem 
großen Publikum bekannt. Bereits in 
den 70er Jahren steckte jede Men-
ge Rock `n Roll in den Jungs, die mit 
emotionalen und mitreißenden Gi-
tarrenklängen, aber vor allem ihrem 
einzigartigen Satzgesang und der 
unverkennbaren Reibeisenstimme 
des damaligen Sängers Chris Nor-
man ihre Fans begeisterten. Nach 
seinem Ausstieg fand die Band mit 
Alan Barton und später mit seinem 
Sohn Dean Barton würdige Nachfol-
ger. Dean Barton ist nun Frontmann 

von Sprit of Smokie. Gemeinsam 
mit Gitarrist Andy Whelan und Bas-
sist Graham Kearns führen sie den 
stimmgewaltigen Smokie-Sound 
fort und begeistern mit vielen Hits 
weltweit ihr Publikum. Nun präsen-
tiert die Band die Songs während ei-
ner „Live & Acoustic Tour“.

Spirit of Smokie 
Rockklassiker im Schlossbrauhaus

INFO
„Spirit of Smokie – Live & 
Acoustic Tour“, am Samstag, 
06.10., um 20 Uhr im Schloss-
brauhaus Schwangau. Tickets 
sind online unter www.adticket.
de erhältlich.  
Weitere Informationen unter  
www.spiritofsmokie.de

Der gebürtige Schotte Ray Wilson 
gründete seine erste professionel-
le Band GUARANTEED PURE mit 
seinem Bruder Steve Anfang der 
neunziger Jahre. 1994 stieg Ray bei 
der schottischen Band STILTSKIN als 
Leadsänger ein. Dank dem großen 
Erfolg von STILTSKIN, wurde GENE-
SIS, eine der bedeutendsten Rock-
bands, auf Ray aufmerksam. Nach-
dem Phil Collins GENESIS verlassen 
hatte, wurde Ray im Jahre 1996 der 
neue Leadsänger. In den Jahren 1996 
– 1999 war Ray Sänger und Song-
writer der Rockgiganten. Nach der 
Trennung der von GENESIS, kehrte 
Wilson zu seinen Wurzeln zurück.

Ray Wilson gilt als sympathischer 
Ausnahmesänger und hat sich mit sei-
ner charismatischen Bühnenpräsenz 
weltweit einen Namen als exzellen-
ter Entertainer gemacht. Mit typisch 
schottischer Gelassenheit kombiniert 
er die Energie der Rock-Musik mit 
komplexen Songtexten. Mit seinem 

neuen Projekt “GENESIS Classic” er-
füllt sich der Schotte einen ganz per-
sönlichen Traum: die erfolgreichsten 
Hits von GENESIS auf großer Bühne 
zu spielen.
Im Repertoire hat Ray Wilson selbst-
verständlich alle Hits wie Follow You, 
Follow Me - No Son Of Mine - Car-
pet Crawlers - Land of Confusion - 
Not About Us - Jesus He Knows Me 
– Congo – I Can’t Dance – aber auch 
Solo-Hits von seinen ehemaligen 
Bandkollegen Peter Gabriel Solsbury 
Hill”, Mike & the Mechanics “Ano-
ther Cup Of Coffee” und Phil Collins 
“Another Day in Paradise”.

Ray Wilson, der vom „Classic Rock 
Magazin“ als einer der erstklassi-
gen Sänger Großbritanniens aus-
gezeichnet wurde, ist bekannt für 
seine starke Bühnenpräsenz und 
begeisternden Auftritte. GENESIS 
Classic verspricht ein einzigartiges 
Konzerterlebnis für jeden, der gute 
Live-Musik zu schätzen weiß.

GENESIS Classics – Ray Wilson
50 Jahre Genesis

INFO
“Ray Wilson – GENESIS Classics” 
am Samstag, 17.11, um 20 Uhr 
im Schlossbrauhaus Schwangau. 
Tickets sind unter  
www.reservix.de erhältlich.

Am Freitag, 21. Dezember um 
20 Uhr, findet am Bullachberg 
die Premiere zu „Genoveva 
oder die weiße Hirschkuh“ nach 
Julie Schrader statt.
Es handelt sich dabei um ei-
ne „märchenhafte Komödie 
aus dem Jahre 1908 über die 
Wirren und Aufregungen der 
Liebe, Gesellschaftsschranken 
und einen gütigen König Lud-
wig II. mit Sinn für Romantik.“ 
In dieser Inszenierung wurden 
die Handlungsorte nach Füs-
sen, Schwangau und München 
verlegt und aus dem Kaiser Wil-
helm wurde selbstverständlich 
der Bayerische Märchenkönig 
Ludwig II. Das Stück wird ge-
spielt von Elisabeth von Elme-
nau, Sofia Bardzinski, Lukas 
Mayr, Leopold Linder, Rebec-
ca Mack von Elmenau, Usman 
Mehar, Matthias Schwarz sowie 
Karin und Dieter Walz, Musik: 
Reinhard Mack
Eine ausführliche Berichter-
stattung folgt im kommenden 
Schwangau Magazin „Dezem-
ber“.

Aufführungstermine (Änderun-
gen vorbehalten) jeweils um 20 
Uhr: 21., 27., 28., 29. Dezember 
2018 sowie 03., 04., 11., und 
12. Januar 2019. Die Karten 
sind im Vorfeld in der Tourist 
 Info Schwangau erhältlich.

Hoftheater am 
 Bullachberg 
 „Genoveva oder die 
weiße Hirschkuh“ 
Vorankündigung
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Zum 44. Mal findet am Samstag, 
15. Dezember um 16 Uhr unter der 
Leitung von Alexander Sauerwein 
das traditionelle Alpenländische Ad-
ventssingen in der Pfarrkirche St. 
Maria und Florian in Waltenhofen 
statt. 

Lassen Sie sich verzaubern von den 
heimeligen Weisen des Alpenländi-
schen Adventssingens in der Pfarr-
kirche. Seit vielen Jahren stimmen 
Alexander Sauerwein und die teilneh-
menden Musikanten und Sänger auf 

die Adventszeit ein. Die Schwangau-
er Geigenmusik, die Schwangauer 
Bläser, das Gitarrenduo Hitzelberger/
Sauerwein führen jedes Jahr aufs 
Neue mit verschiedenen Gastgrup-
pen das Publikum durch die Advents-
zeit. Freuen Sie sich auf die Jungen 
Jodler aus Niedersonthofen, den 
Christian Dreigesang aus Merching 
und das Harfenduo „Friah Auf“ aus 
Fischbach, die das Programm berei-
chern. Mit besinnlichen Gedanken 
wird Sprecher Richard Wasle aus 
Tirol erstmalig die Zuhörer auf das 

bevorstehende Weihnachtsfest vor-
bereiten. Die kleinen Hirtenbuben 
folgen dem Stern von Bethlehem und  
erzählen spielerisch in Mundart über 
die Adventszeit in Schwangau. Helle 
Lebensfreude liegt in den Klängen, 
wenn Gutes verkündet wird. 

Mit dem berührenden, gemeinsam 
gesungenen Andachtsjodler endet 
im Kerzenschein das Adventssingen. 
Am Ende wird zum Dank – unter 
dem Geläut der Kirchenglocken – der 
 Segen erteilt.

Alpenländisches Adventssingen in Schwangau
Traditionelle Musik zum Advent

INFO
Alpenländisches Adventssingen 
am Samstag, 15. Dezember, 
um 16 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Maria und Florian in Schwangau 
Waltenhofen. Karten sind ab 
Montag, 12. November für  
12 € in der Tourist Information 
Schwangau erhältlich. 

Bei uns ist Ihre Immobilie
in besten Händen!

Ein Immobilien-Verkauf gehört in zuverlässige
und qualifizierte Hände. Dies könnenwir Ihnen
mit unseren zahlreichen Auszeichnungen und

Kundenreferenzen garantieren.

Vertrauen Sie bei Ihrem
Immobilien-Verkauf auf
unsere langjährige Erfahrung
und Professionalität.
Wir freuen uns,
Sie kennenzulernen.

201620152014

Das Außengelände des Schloss-
brauhauses verwandelt sich 
traditionell im Herbst in einen 
florierenden Marktplatz. Besucher 
können Eigenartiges, Bekanntes 

und viel Neues entdecken. Es wer-
den Malereien rund ums Allgäu, 
Drechselarbeiten, Getöpfertes, 
Vogelhäuschen, Insektenhotels, 
Upcyclingprodukte, Kräuter- und 

Zirbenkissen, handgefertigte 
Schuhschränke und Schuhlöffel, 
edle Schreibgeräte, Treibholzlam-
pen,  Wellnessprodukte und vieles 
andere mehr angeboten. 

 Kunsthandwerker markt am  Schlossbrauhaus
Am Tag der Deutschen Einheit, 3. Oktober von 10 bis 17 Uhr, Eintritt frei
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Schwangau ist eine Faschingshoch-
burg. Brachten doch schon zu Zei-
ten des Schlossbaues Künstler aus 
 München faschingsähnliche Veran-
staltungen in unser Dorf. Die Bevöl-
kerung war arm und lebte damals 
vom Flachsanbau. Dieser wurde in 
den Wintermonaten in den Spinn-
stuben zu Garn verarbeitet. Dazu 
wurde getanzt, Musik gemacht, 
gelacht und gefeiert. Eine willkom-
mene Abwechslung im oft tristen 
 Alltag. Es entwickelte sich daraus 
seine Tradition, die sich bis heute 
gehalten hat. 

Der 11.11. ist in Schwangau ein ganz 
besonderes Datum. Schon um 11:00 
Uhr morgens wird aus dem großen 
Fenster des Rathauses der Fasching 
eingeläutet.  Nun endlich beginnt für 
die Narren wieder die 5. Jahreszeit. 

Ganz besonders freut 
sich der Faschings-
verein Schwangau e. 
V. auf die Eröffnung 
am Sonntag, den 
11.11.2018 um 20:11 
Uhr im Schneider-
hanser. Ihre Lieblich-
keit und seine Tollität 
2018/2019 stellen 
sich hier zum ersten 
Mal der Öffentlichkeit 
vor. Das Prinzenpaar 
der letzten Saison 
wird verabschiedet 

und übergibt Krone und Zepter den 
neuen Regenten. Etwas gedulden 
müssen sich die Gäste an diesem 
Abend aber schon. Erst wenn die 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskapelle 
mit viel Radau und Rhythmus ein-
marschiert, beginnt die Vorstellung 
des Prinzenpaares. Das Publikum ist 
sehr gespannt, wie sich die Regen-
ten  2018/2019 beim ersten Auftritt 
präsentieren. Ehrungen verdien-
ter Mitglieder, viel gute Laune und 
schräge Musik bis weit in die Nacht 
sind vorgesehen. 

Eröffnung Fasching 2018/2019
Startschuss am 11.11

INFO
Eröffnung der Faschingssaison 
2018/2019 am Sonntag, 11.11. 
um 20:11 Uhr im Hotel Helmer 
„Schneiderhanser“. 

HOTEL STEIGER GBR
Kräuterhotel/Kräuterrestaurant

Frauenbergstraße 52b
D-87645 Schwangau/Horn
Telefon: 08362 /81067

Kein Ruhetag

www.hotelsteiger.de · info@hotelsteiger.de

Warme Küche: 12 -14 Uhr
und 17.30 -20.30 Uhr

Genießen mit
Panoramablick!

...frische Kräuterküche
und hausgemachte

Kuchen

Genießen mit
Panoramablick!

...frische Kräuterküche
und hausgemachte

Kuchen

Immer am zweiten Oktober-
sonntag stehen in Schwangau 
die Pferde im Mittelpunkt. Am 
Colomansfest mit Pferdebene-
diktion nehmen jährlich ca. 200 
Pferde und Reiter teil. In unse-
rem Dialekt ist das Wort Pferd 
nicht heimisch – man spricht 
allgemein vom Rooß. Typisch ist 
das langgezogene „o“. Dieses 
findet man auch in den Wor-
ten, die im Standarddeutschen 
ein „au“ haben. Koofe (kaufen), 
gloobe (glauben), Ooge (Auge). 
Aber nochmal zu den Rooß, üb-
rigens in Einzahl und Mehrzahl 
gleich, s´Rooß (das Ross) wie 
auch d´Rooß (die Rösser). 
Erwähnenswert ist in diesem Zu-
sammenhang sicher das „Woog-
scheitle“. Woogscheitle sagt man 
bei uns für den Zugbalken zwi-
schen einem Wagen und zwei 
Zugtieren. Das Woogscheitle 
wird angespannt, um die Zug-
kräfte zwischen den beiden Tie-
ren auszugleichen. Wenn die 
Tiere nicht gleich stark ziehen, 
bewegt sich das Woogscheitle 
ziemlich stark, genauso wie ein 
betrunkener Mensch, der auch 
nicht mehr ausbalanciert ist. 
Deswegen auch der Ausdruck 
„bsoffes Woogscheitle“ für einen 
 Betrunkenen, an dem der Alkohol 
zu sehr auf eine Seite zieht.

Schwangauer 
 Dialekt
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Zum 31. Mal findet heuer der Ver-
einsabend des Gebirgstrachten-  
und Heimatverein D’Schwanstoaner 
Schwangau e. V. statt. 

Nicht wegzudenken ist der Gebirgs-
trachten- und Heimatverein aus dem 
Schwangauer Vereins- und Dorfle-
ben. Seit 1909 kümmern sich die Mit-
glieder um die Erhaltung von Dialekt, 
Brauchtum und Kultur. Mit vielen öf-
fentlichen Auftritten wie bei Gaufes-
ten, Umzügen oder Heimatabenden 
präsentiert der Trachtenverein nicht 
nur den Verein, sondern auch die Ge-
meinde Schwangau nach außen. 

Der alljährliche Vereinsabend, der 
zugleich der Saisonabschluss des 
Gebirgstrachten- und Heimatvereins 
D’Schwanstoaner Schwangau e. V. 
ist, erfreut sich immer großer Beliebt-

heit bei Einheimischen. Mit vielseiti-
gem und abwechslungsreichem Pro-
gramm sorgen die Trachtler für einen 
vergnügten Abend. Verdiente Mit-
glieder werden für ihre langjährige 
Treue geehrt, deshalb ist der Verein-
sabend vor allem für die Mitglieder 
des Vereins vorgesehen.

Vereinsabend des Gebirgstrachten- und 
 Heimatvereins „D’Schwanstoaner“ 
Saisonabschluss mit Darbietungen und Ehrungen

INFO
Vereinsabend des Gebirgs-
trachten- und Heimatvereins 
„D‘Schwanstoaner“ für Mitglie-
der und deren Angehörige am 
Freitag, 16.11., um 19:30 Uhr im 
Schlossbrauhaus Schwangau.

Am 23. Mai 1618 begann mit dem 
Prager Fenstersturz der Dreißigjäh-
rige Krieg. Genau gesehen handel-
te es sich aber bis zum Herbst 1619 
nur um einen internen bewaffneten 
Konflikt zuerst in Böhmen, anschlie-
ßend überzog dieser Krieg Mitteleu-
ropa. Bereits im Vorfeld und auch 
während des Dreißigjährigen Krieges 

war Herzog Maximilian I. der Regent 
Bayerns. Der Wittelsbacher war der 
bedeutendste Herrscher Bayerns in 
der frühen Neuzeit, der sein Land in 
diesen Krieg führte. Er kämpfte im 
Dienste des österreichischen Kaisers 
Ferdinand und führte die katholische 
Liga an. Herzog Maximilian errang 
bei der Schlacht am Weißen Berg ei-
nen entscheidenden Sieg gegen die 
böhmischen Protestanten. 

Kaiser Ferdinand belohnte den bay-
erischen Herzog für seine Treue, 
indem er Maximilian die Oberpfalz 
und die pfälzische Kurwürde über-
trug. So wurde Maximilian der ers-
te bayerische Kurfürst. Dem Herzog 
gelang es, seine eigene Rangerhö-
hung zum Kurfürsten erfolgreich zu 
verteidigen, bis sie im Westfälischen 

Frieden von 1648 ihre völkerrechtli-
che Anerkennung fand. Eine span-
nende und viel diskutierte Frage 
bleibt, ob der Dreißigjährige Krieg 
ein Religionskrieg oder ein politischer 
Machtkampf war.

Museum der bayerischen Könige
Vortrag von Dr. Gerhard Immler 

INFO
Am 25. Oktober hält der Ltd. 
Archivdirektor des Geheimen 
Hausarchives (Abteilung III, 
Bayerisches Hauptstaatsarchiv) 
Dr. Gerhard Immler einen Vor-
trag mit dem Titel „Wie Bayern 
in den Dreißigjährigen Krieg 
eintrat und zum Kurfürstentum 
aufstieg“ im Palmenhaus des 
Museums der bayerischen Köni-
ge. Ein weiterer Vortrag findet 
am 25. November statt: Dr. Ste-
fan März spricht über „Bayern 
im Ersten Weltkrieg“. Beginn ist 
jeweils um 18 Uhr, Eintritt 5 €. 
Information unter www.muse-
umderbayerischenkoenige.de 

Kurfürst Maximilian
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Hochkarätige kulturelle Höhepunkte 
direkt unterhalb der beiden Königs-
schlösser bietet die „Blaue Bühne“ 
in Hohenschwangau jeden Monat. 
Mit Marianne Sägebrecht und Ur-
sula Erber gastieren im Herbst zwei 
der bekanntesten Schauspielerinnen 
Bayerns am Alpsee. Während sich 
Marianne Sägebrecht auf die Spuren 
ihres verehrten Bayernkönigs Ludwig 
II. macht, trägt Ursula Erber musika-
lisch begleitet „Die Schneekönigin“ 
von Hans Christian Andersen vor. 

Auf den Spuren ihres  
verehrten Bayernkönigs
Zu Marianne Sägebrechts bekann-
testen Filmen zählen unter anderem 
„Out of Rosenheim“ und „Rosalie 
goes shopping“. Sie stand mit Welt-
stars wie Richard Dreyfuss und Mi-
chael Douglas vor der Kamera. Für 
ihre herausragenden Arbeiten erhielt 
sie viele internationale und nationale 
Auszeichnungen wie den Bambi und 
das Bundesverdienstkreuz. Schon 
in ihrer Kindheit nahm die Person 
des charismatischen König Ludwig 
II. von Bayern einen großen Raum 
in der Seele der 10-jährigen Mari-
anne ein. Stundenlang verweilte sie 
nach der Schule am Ufer des Starn-
berger Sees, wo ein Kreuz die Stelle 
des Todes König Ludwigs markiert. 
Bis heute aber trägt die erwachse-
ne Marianne ihre große Verehrung 

für König Ludwig II. von Bayern in 
ihrem flammenden Herzen. In jahre-
langer Recherche hat sie bezaubern-
de Geschichten aus dem Umfeld 
und Lebensraum des Königs ent-
deckt und gesammelt, die sie in Ho-
henschwangau mit ihren virtuosen 
Künstlerkollegen mit dem Publikum 
teilen möchte. Es sind Geschichten, 
die wahrscheinlich viele noch nicht 
kennen.

Ursula Erber liest „Die Schneeköni-
gin“ von Hans Christian Andersen 
Schon König Maximilian II. von 
Bayern sowie die jungen Prinzen 
Ludwig und Otto ließen sich von 
dem dänischen Dichter, der auch 
zwei Mal Gast auf Schloss Hohen-
schwangau war, Geschichten vor-
lesen. Schauspielerin Ursula Erber 
wird im November diese Aufgabe 
übernehmen. Sie trat im Laufe ihrer 
Karriere in  Kellertheatern, auf Klein-

kunstbühnen oder in Kabaretts auf 
und verkörperte als Volksschauspie-
lerin ganz unterschiedliche Rollen. 
Auch in vielen TV-Rollen war sie 
zu sehen. Seit 2007 steht sie ab der 
ersten Folge der TV-Serie „Dahoam 
is Dahoam“ als „Uri“ alias Theres 
Brunner vor der Kamera. Bei ihrer 
Lesung wird Ursula Erber von Jazz-
musiker Stephan Holstein als kon-
genialer Partner mit Komposition, 
Improvisation und Geräuschen auf 
Klarinetten und Saxophonen be-
gleitet. Ziel ist es, den Zuhörer mit 
auf die Reise zu nehmen. Zwischen 
Erber und Holstein entwickelt sich 
ein angeregter und anregender Di-
alog über die Zeilen dieses rätsel-
haften Meistermärchens von An-
dersen, in einer kalten  Winternacht 
in einem herrlichen Schloss. Einfach 
 märchenhaft.

Die Blaue Bühne Hohenschwangau 
Marianne Sägebrecht auf Ludwigs Spuren und „Die Schneekönigin“

INFO
Der Leseabend „Marianne 
 Sägebrecht – auf den Spuren 
 ihres verehrten  Bayernkönigs 
Ludwig II“. findet am Donners-
tag, 4. Oktober 2018, ab  
19:30 Uhr im Schlossbräu stüberl 
 Hohenschwangau statt. Tickets 
für 25 € erhältlich in der Tourist 
Information Schwangau

INFO
Die Lesungen mit Ursula Erber 
finden am Samstag und Sonn-
tag, den 3. und 4. November, 
im Palmenhaus des Museum 
der bayerischen Könige in 
Hohenschwangau statt. Beginn 
ist am Samstag um 19:30 Uhr, 
am Sonntag als Kindermatinée 
bereits um 10 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 12 Euro für Erwachsene, 
Kinder haben freien Eintritt. 
Tickets erhältlich in der Tourist 
Information Schwangau

Ursula Erber

Marianne Sägebrecht
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www.füssen-apotheken.de

ke

angau
97

Geiselstein Apotheke
Poststraße 5
87642 Halblech Trauchgau
Tel.: 08368 840

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

... dann kommen wir zu Ihnen!
Manchmal bleibt man am besten auf der
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen
uns auf Ihre telefonische Bestellung und
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch
am selben Tag!

Apothekerin
Heike Immler

Werden Sie unser Fan.
www.füssen-apotheken.de

Kur Apotheke
Füssener Straße 32
87645 Schwangau
Telefon 08362 8597

Jetzt Frühbucher-Prämie sichern!
Wechseln Sie bis zum 31.10.2018 (Vertragsbeginn
01.01.2019) mit Ihrer Pkw-Versicherung zu uns und
sichern sich einen Tankgutschein in Höhe von 15,- Euro.

Vogel & Vogel
Hauptstraße 64, 87637 Seeg
Telefon 08364 9853666

Augsburger Str. 7, 87629 Füssen
Telefon 08362 505094

m-vogel.lvm.de

Gipsmühlweg 5 l 87645 Schwangau
Tel. 08362/92 64 68 - 0 l www.schlossbrauhaus.de

     Unser Angebot für Ihre

⋅ Brauereiführungen

⋅ Brennereiführungen

⋅ Bowling

  Rufen Sie uns an,
  wir beraten Sie gerne!

Kunsthandwerkermarkt
3. Oktober

Live & Acoustic Tour

Spirit of Smokie
6. Oktober

mit SchlossBrauSound live

Brauerabend
12. Oktober

– Direkt am Ufer des
Forggensees

– Ganzjährig geöffnet

– Blick auf Schloss
Neuschwanstein und
Hohenschwangau

– Moderne Sauna- und
Wellnesslandschaft

– Viel Platz und Betreuung
für die kleinen Gäste
(Kinderanimation nur in
der Hauptsaison)

Ihr freundlicher
5-Sterne-
Campingplatz
im Allgäu

Camping Brunnen
Seestraße 81
87645 Schwangau/Brunnen

Telefon: 0 83 62 – 82 73
info@camping-brunnen.de
www.camping-brunnen.de
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Schwangauer Geschichte(n): Unsere Burgen
Die vier Burgen der Ritter von Schwangau

Denkt man an die Gemeinde 
Schwangau in der heutigen Zeit, 
fallen einem auf Anhieb natürlich 
die beiden Königsschlösser Neu-
schwanstein und Hohenschwangau 
ein. Allerdings geht die Geschichte 
der Burgen und Schlösser des Or-
tes viel weiter zurück. Schließlich 
ließ König Ludwig II. Schloss Neu-
schwanstein erst in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts er-
bauen. Viel früher thronten ober-
halb von Schwangau aber noch die 
Burgen Vorder- und Hinterhohen-
schwangau, die Burg Frauenstein 
sowie die Burg Schwanstein. Die Ge-
schichte der Burgen beginnt bereits 
im elften Jahrhundert. 

Die Burgen Vorder- und 
 Hinterhohenschwangau
Die erste Erwähnung einer Burg 
Schwangau erfolgte indirekt 
1146/47 mit „Hiltipold de Swango-
we“. Ab 1307 stand hier die Dop-
pelburg Vorder- und Hinterhohen- 
schwangau auf dem Felsen des 
heutigen Schlosses Neuschwanstein. 

Der langgestreckte vordere Teil der 
Burg befand sich dort, wo heute 
Ludwigs Palas steht. Der hintere 
ältere Teil, der durch einen Hals-
graben getrennt wurde, stand als 
Wohnturm zwischen dem heutigen 
Ritterhaus und der Kemenate. Auf 
dieser Doppelburg lebten die Herren 
von Schwangau als Ministerialen der 
Welfen. Nach dem Ableben Welfs 
VI. fiel der welfische Besitz in Schwa-
ben 1191 an die Staufer und mit 
dem Tod Konradins 1268 schließlich 
an das Reich womit die Herren von 
Schwangau zu Reichsrittern wurden. 

Allerdings liegen die Anfänge des Ge-
schlechts der Edlen von Schwangau 
nahezu im Dunkeln. So geht der 
Schwangauer Chronist Albrecht da-
von aus, dass sie ursprünglich aus 
Resten der im Land verbliebenen rö-
mischen Verwaltung hervorgingen, 
während andere vermuten, dass 
die Ritter von Schwangau sogar ein 
uraltes Geschlecht aus dem oberen 
Inntal waren, das Besitztümer im 
Ötztal, in der Gegend von Imst und 

im Außerfern hatte. Kaufmannszü-
gen, die über die Alpen kamen bo-
ten sie Schutz und Geleit. Zu dieser 
Zeit lebte auch der ohne Zweifel be-
rühmteste Schwangauer, der Min-
nesänger Hiltbolt von Schwangau. 
Von ihm sind 22 Minnelieder erhal-
ten, deren Entstehungszeit zwischen 
1215 und 1225 angesetzt wird.

Die Burgen „Frauenstein“  
und „Schwanstein“
Als zweite Burganlage in Schwangau 
erscheint das „castrum Frawenstein“ 
erstmals 1290 in den Schriftquellen. 
Die Turmburg war die westlichs-
te der Burgen und lag unmittelbar 
oberhalb der Burg Schwanstein mit 
Blick auf den Alpsee. Allerdings fin-
den sich nur wenige konkrete An-
gaben über die Burg Frauenstein. 
So geht man davon aus, dass die 
Anlage wahrscheinlich als zusätzli-
cher Stützpunkt der Schwangauer 
entstand. Immerhin gab es zu dieser 
Zeit immer wieder Auseinanderset-
zungen zwischen den Grafen von 
Tirol, den Bischöfen von Augsburg 
sowie den Herzögen von Bayern. 
Denn jeder dieser Territorialherren 
erhob Anspruch auf das Erbe der 
Staufer im Allgäu. Die Herren von 
Schwangau standen damals auf 
der Seite Tirols, das vom Hochstift 
Augsburg unterstützt wurde. Noch 
bis 1487 wird der Frauenstein mehr-
mals in Urkunden erwähnt. 

Ab dem Jahre 1363 ist in der 
Schwangauer Chronik dann auch 
ein sogenannter „Synweln turn“, 
ein runder Turm, belegt. Allerdings 
änderte sich sein Name im Lauf der 
Jahrhunderte immer wieder. So ist 
unter anderem von einem „Turn der 
Swan“, einem „Symbelturm“ oder 
auch dem „Scheiblingturm“ die Re-
de, bis 1523 ein Schloß Schwanstein 
dessen Stelle einnahm. Dort wo 
heute das Schloss Hohenschwangau 
steht. Aus diesem Jahr ist auch die 
früheste Baubeschreibung über-
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liefert. Es ist der Bericht von zwei 
Abgesandten der Tiroler Regierung, 
schreibt die Chronik. Hier heißt es: 
„Schloß Schwanstain liegt herun-
den zwischen nachgemelten zwayen 
Seen auf ainem nidern Schroven.“ 
Allerdings ist in der Chronik auch von 
zahlreichen Erbstreitigkeiten und 
sonstigen Konflikten zu lesen. Denn 
ganz offensichtlich lebten die einzel-
nen Familienzweige der Edlen von 
Schwangau nicht immer friedlich ne-
beneinander. Nachdem Ritter Ulrich 
von Schwangau seine Herrschaft 
1428 auf seine vier Söhne aufgeteilt 
hatte, erlebte das einstmals stolze 
Geschlecht eine stetige Abwärtsent-
wicklung, was schließlich dazu führ-
te, dass Georg von Schwangau sein 
Erbe, die  Hohenschwangauer Burgen 
und den Frauenstein, im Jahre 1440 
an Herzog Albrecht III. von Bay-
ern-München verkaufte. Mit dem 
Tod der beiden Brüder 1536 starb 
auch das Geschlecht der Herren von 
Schwangau endgültig aus. Mittler-
weile war der Besitz über Schloss 
Schwanstein an den Augsburger 
Patrizier Johann  Paumgartner über-
gegangen. Er ließ die verwahrloste 
Burg wieder neu aufbauen, während 
Vorder- und Hinterhohenschwangau 
sowie  Frauenstein  verwahrlosten. 

In den darauffolgenden Jahrzehn-
ten wechselte Schwanstein mehr-
mals die Besitzer, wurde für die 
kurfürstliche Bärenjagd genutzt 
oder im Österreichischen Erbfolge-
krieg ausgeplündert. Während der 
Koalitionskriege von 1800 bis 1809 
wurde das Schloss gar als Quartier 
für österreichische Truppen ge-
nutzt und nach einer kurzen aber 
ergebnislosen Beschießung und Be-
lagerung durch die Franzosen stark 
beschädigt. 1832 erwarb Kronprinz 
Maximilian, der spätere König Max 

II., die Ruine und ließ sie nach den 
Plänen und Skizzen des Dominicus 
Quaglio im neugotischen Stil wie-
der aufbauen. Sein ältester Sohn 
Ludwig II. von Bayern ließ an der 
Stelle der Burgen Vorder- und 
Hinterschwangau schließlich das 
Schloss Neuschwanstein  errichten. 
Die Grundsteinlegung erfolgte am 
5. September 1869.

Der verlassene Burgstall ist vom 
Schloss Hohenschwangau in etwa 
10 bis 15 Minuten über einen gut 
ausgebauten und gesicherten Wan-
derweg zu erreichen. Der Burgstall 
liegt auf dem östlichen Sporn des 
Perzen- oder Berzenkopfes in et-
wa 892 Meter Höhe. Auch vom 
Schwanseepark aus ist die Ruine 
über den Fischersteig mühelos zu 
erreichen. Nach der Wegkreuzung 
am Bergsattel zwischen Alpsee und 
Schwansee findet man nach we-
nigen Metern den Wegweiser zur 
Ruine Frauenstein und kann auf 
einem schmalem Weg den Hügel 
hinauf steigen, auf dessen Gipfel 
die Grundmauern der mittelalterli-
chen Burg liegen. Ein Gedenkstein, 
1852 von König Maximilian II. von 
Bayern hier errichtet, erinnert noch 
heute an die  abgegangene Burg.

Schöne Literatur unbedingt lesenswert
Die Tage werden länger und die herbstliche Lesezeit 
beginnt. In der Gemeindebücherei können Sie vie-
le neue Buchausgaben ausleihen, die aktuell auf den 
Herbstbuchmessen vorgestellt wurden.
Druckfrisch finden Sie bei uns z.B.:

 • Der Zopf von Laetitia Colombani
 • Das Nachtspielfräulein von Anja Jonulet
 • Helle Tage, helle Nächte von Hiltrud Baier
 • Die Heilkraft der Natur von Richard Mabey
 • Alle, außer mir von Francesca Melandri
 • Das Weingut von Marie Lacrosse

Der Medienkatalog der Gemeindebücherei Schwangau 
ist unter www.buecherei.schwangau.de einzusehen. 
Hier finden Sie auch unseren gesamten Bestand so-
wie alle neu eingestellten Bücher, unsere Topliste der 
meistgelesenen Bücher und natürlich auch jede Menge 
Information über unsere Bücherei. 
Tipp: Bei so vielen neuen Büchern müssen wir uns lei-
der auch von vielen älteren Büchern trennen, deshalb 
können Sie in unserem Bücherflohmarkt stöbern und 
sich ein paar schöne Stücke sichern.

Eine schöne Lesezeit wünscht Ihnen das Bücherei-
team.

Gemeindebücherei Schwangau
Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. (außer feiertags):  
8:30 bis 10:30 und 15:30 bis 18:30 Uhr
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„Karl Singer“ Ausstellung 
Das Vermächtnis eines Schwangauer Bauern

Karl Singer war Landwirt, Gemein-
derat, Imker, Skisportler, ein Men-
schenkenner und Naturfreund, 
 Jäger, „Eigenbrötler“ und lebhafter 
Geschichtenerzähler. Vor allem aber 
war er ein unglaublich leidenschaft-
licher Hobbyfotograf. Sein Erbe ist 
heute eine schier grenzenlose und 
außergewöhnliche Sammlung an Fo-
toaufnahmen. In nahezu jeder freien 
Minute, neben den zeitraubenden 
Aufgaben als Rat und Landwirt, wid-
mete er sich seiner Kamera und zog 
im Dorf umher, um das Gesehene 
festzuhalten. Singer war als erster 
im Ort mit einer Rolleiflex- Kamera 
unterwegs und dokumentierte durch 
seine Fotos das  Dorfleben, teilwei-
se bis ins kleinste Detail. Seine Bil-

der gelten somit als einzigartiges 
Vermächtnis an die Nachwelt, denn 
sie machen die dörflichen Verände-
rungen über eine lange Zeit hinweg 
sichtbar. Eine Sonderausstellung 
erinnert nun anlässlich seines 30. 
 Todestages an den Ehrenbürger der 
Gemeinde. 

Insgesamt rund 450 Abzüge
Erhalten sind seine Bilder heute in 
der Karl Singer-Sammlung, die Zeno 
Merk als Nachfahre der Familie vor 
einigen Jahren gegründet hat. Durch 
seine Hilfe konnten zahlreiche Doku-
mente, Fotografien, Dias, Negative 
und Alben aus der Zeit zwischen 1930 
und den späten Achtziger Jahren er-
halten werden. „Genau sagen kann 
man es nicht, aber es sind zwischen 
80.000 und 120.000 Aufnahmen, 
die das Archiv der Sammlung beher-
bergt“, sagt Kurator Ernst Walz, der 
zusammen mit Christine Velle schon 
seit einigen Jahren beschäftigt ist, 
Singers Bilder zu katalogisieren. „Das 
wird auch noch viele Jahren dauern, 
etwa 30.000 sind bis jetzt gelistet.“ 
Für die Ausstellung wurden insge-
samt rund 450 neue Abzüge von bis-
her der Öffentlichkeit unbekannten 
Bildern angefertigt. Unter dem Titel 
„Karl Singer – Bauer und Fotograf“ 
zeigt die Ausstellung Bilder aus den 
Themengebieten „Landwirtschaft 

damals“ und „Schwangau einst“ 
sowie viele Fotos aus den Bereichen 
Feuerwehr und Trachtler oder auch 
die Anfänge des Drachenfliegens am 
Tegelberg. „Karl Singer hat so gut 
wie alles fotografiert, was ihm vor 
die Linse gekommen ist“, so Ernst 
Walz. „Er liebte seine Schwangauer 
Heimat und machte Bilder von Mis-
thäufen mit Gockeln darauf, Stra-
ßenzügen, Menschen, Bienen und 
anderen Tieren oder auch viele Land-
schafts-Szenen zu den unterschiedli-
chen  Jahreszeiten.“ Die Ausstellung 
soll nun vor allem die Persönlichkeit 
Singers näher porträtieren. So sind 
unter anderem auch Aufnahmen zu 
 sehen, wie der Landwirt zu seiner 
Zeit selbst gelebt hat.

INFO
Sonderausstellung „Karl Singer 
– Bauer & Fotograf“ vom 3. 
Oktober bis 4.  November im 
Untergeschoss des Schloss-
brauhauses. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten. 
Geöffnet hat die Ausstellung 
jeweils Mittwoch, Samstag und 
 Sonntag von  17 bis 20 Uhr. 
Am Sonntag, 14.10. (Colomans-
fest) von 14 bis 20 Uhr.

„Erkältung, wie kann ich Sie behandeln?“
Eine Erkältung ist in der Regel harmlos und verschwin-
det wieder von selbst. Husten, Halsschmerzen und ei-
ne laufende Nase sind die typischen Anzeichen einer 
Erkältung. Antibiotika helfen bei einer Erkältung nicht, 
da sie nur gegen Bakterien wirken. Die beste Maßnah-
me gegen eine Erkältung ist, die Ansteckung zu verhin-

dern. Erkältungsviren verbreiten sich über Tröpfchen, 
d.h. beim Nießen und Husten werden viele winzige vi-
rushaltige Tröpfchen in die Luft versprüht, die sich auf 
Türklinken, Computer-Tastaturen oder auf Handgriffen 
in Bus und Bahn ablagern. Präparate mit Zink,  Vitamin 
C, Echinacea- oder Pelargonien wurzel-Extrakten (Um-
ckaloabo), werden oft auch zur Behandlung einer 
 Erkältung empfohlen. 

Dr. Wolfgang May, Schwangau 
Präsident des Deutschen Naturheilbundes 

Mein Gesundheitstipp  
im Oktober / November 2018
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Monat für Monat 
treffen sich beim 
„Schwangauer 
Miteinand“ Bür-
gerinnen und Bür-
ger des Ortes zu 
einem gemeinsa-
men Mittagses-
sen. Dabei kom-
men Jung und Alt 
zusammen, um 
zu plaudern, sich 
auszutauschen 
oder einfach nur um sich kennen-
zulernen und miteinander Zeit zu 
verbringen. Ins Leben gerufen wur-
de das „Miteinand“ vor über drei 
Jahren vom Gemeinderat und den 
örtlichen Wirten, die seitdem jeden 
ersten Donnerstag im Monat das 
Treffen in wechselnden Gaststätten 
im Dorf organisieren.

Schwangaus Seniorenbeauftragte 
Margit Kiefer hatte die Idee damals 
dem Gemeinderat vorgestellt und 
war auf offene Ohren gestoßen. 
Einstimmig hatte das Gremium die 
Initiative begrüßt und seine volle 
Unterstützung dafür versprochen. 
Mit Christoph Helmer hatte sie zu-
dem einen Wirt an ihrer Seite, der 
ebenso von der Idee begeistert war 
und seine Kollegen im Ort schnell 
mit ins Boot holte. Die Schwangau-
er Wirte erklärten sich bereit, für 
das „Schwangauer Miteinand“ 
ein leckeres Mittagessen zu einem 
günstigen Preis anzubieten. Zu dem 
ersten Treffen im Gasthof Helmer-
hof kamen damals schon rund drei-
ßig Senioren. 

Großzügig finanziell unterstützt 
wurde das Miteinand von Anfang 
an auch von unserem kulinarischen 
Weihnachtsmarkt“, erinnert sich 
Margit Kiefer. „Ohne diese Un-
terstützung von allen Seiten, von 
den Wirten und auch der Gemein-
de, wäre die Durchführung nicht 
 möglich.“

Bis zu 120 Schwangauer  
beim Miteinand
Auf den Tisch kommt beim 
„Schwangauer Miteinand“, nach 
der offiziellen Begrüßung durch 
die Seniorenbeauftragte sowie den 
Bürgermeister oder seinen Stellver-
treter, jeweils gut bürgerliche Kü-
che, wie sie eben bei den Einheimi-
schen beliebt ist. Darunter finden 
sich Gerichte wie Tafelspitz, Milch-
kalbsbraten, wie auch Maultaschen, 
Rouladen oder Rohrnudeln mit Va-
nillesoße. Mit der Zeit hat sich das 
„Schwangauer Miteinand“ zu einem 
beliebten Treff entwickelt, bei dem 
nicht nur zusammen gespeist wird. 
Auch Vorträge, musikalische Höhe-
punkte oder Ausflüge, wie Fahrten 
auf den Tegelberg oder mit der Forg-
gensee-Schifffahrt gehören mittler-
weile dazu. „Mit jedem Treffen wur-
den es mehr Gäste“, sagt Kiefer. „So 
haben wir uns langsam überlegt, das 
etwas auszuweiten. Heute kommen 
immerhin bis zu 120 Schwangauer.“ 
Finanziert werden diese zusätzlichen 
Höhepunkte vor allem von Spenden, 
die dafür eingehen.

Erster Donnerstag im Monat
Die Termine und jeweiligen Gast-
stätten für das „Schwangauer Mit-
einand“ werden regelmäßig in örtli-
chen Medien veröffentlicht. „Es hat 
sich aber auch ganz gut herumge-
sprochen, die meisten wissen mitt-
lerweile, dass es immer am ersten 
Donnerstag im Monat stattfindet, 

pünktlich um Zwölf.“ So wie Luise, 
Rosmarie, Gabriele und Rosa, die 
vom ersten Mal an dabei waren und 
seitdem auch so gut wie kein Treffen 
ausgelassen haben. „Das Miteinand 
ist mittlerweile für viele Bürger im 
Ort sehr wichtig geworden. Man 
trifft oft Leute, die man sonst das 
ganze Jahr über nicht sieht. Für viele 
ist es auch die einzige Möglichkeit, 
mal wieder unter Leute zu kommen. 
Sie wollen es nicht mehr missen. 
Außerdem ist es immer eine Über-
raschung, was es beim Miteinand 
zum Essen gibt, denn das erfahren 
wir immer erst am Tisch.“ „Es macht 
Spaß mit so vielen zum Teil auch 
noch von früher bekannten Gesich-
tern zusammen zu sein“, bestätigt 
auch Ernst, der mit seiner Ehefrau 
Cordula zum ersten Mal dabei ist. 
„Sehr schön ist auch, dass so viele 
Bürger aus den unterschiedlichen 
Ortsteilen oder Vereinen kommen, 
auch über die ökumenischen Gren-
zen hinweg. Das ist ein großes Mit-
einander, sowas braucht man.“ 

Das „Schwangauer Miteinand“ 
Mittagessen, Austausch und gute Unterhaltung

 Schwangauer 
Miteinand

Termine  
(jeweils donnerstags, 12 Uhr):
- 04.10.: Bannwaldseestadel
- 08.11.: Pizzeria da Pietro
- 06.12.: Helmerhof



14 | SCHWANGAU Info

Colomansfest in Schwangau mit Pferdebenediktion
Am Sonntag, 14. Oktober, fin-
det das traditionelle Colom-
ansfest statt, welches 
stets am zweiten Ok-
tobersonntag ausge-
tragen wird. Mit dem 
Colomansfest verbin-
det sich die wohl bis in 
das 16. Jh. zurückrei-
chende Tradition des 
Pferdeumrittes. Mehr 
als 200 prächtig he-
rausgeputzte Pferde 
– von Trachtenträgern 
geritten – nehmen 
daran teil. Um 9:00 
Uhr formiert sich am 

Rathaus der Reiterzug und zieht 
angeführt von der Musikkapelle 

Schwangau sowie beglei-
tet von der Musikkapelle 
Weißensee in Richtung 
Wallfahrtskirche St. Colo-
man. Bei günstiger Witte-
rung wird die heilige Mes-
se mit allen Reitern und 

Besuchern im Freien 
zelebriert. Mit der Co-
lomansreliquie erfolgt 
am Ende der Messe die 
feierliche Pferdebene-
diktion mit anschlie-
ßendem dreimaligem 
Umritt um die Kirche, 

den die Geistlichkeit und die politi-
schen Ehrengäste in geschmückten 
Kutschen vollziehen. Als Ehrengäste 
sind im diesen Jahr Markus Ferber 
(MdEP), Angelika Schorer (MdL) 
und Schwangaus Zweiter Bürger-
meister Johann Stöger geladen.
Die Wallfahrtskirche St. Coloman 
ist einem Heiligen geweiht – dem 
Heiligen Coloman. Der Legende 
nach soll er ein irischer Königssohn 
gewesen sein, der eine Wallfahrt in 
das Heilige Land unternahm. Sein 
Weg führte ihn auch durch unsere 
Gegend. Im Juli 1012 kam Coloman 
in die Gegend von Stockerau, dem 
damaligen Grenzbereich zwischen 
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Bayern und Mähren. Wegen seiner 
fremdländischen Kleidung und Spra-
che wurde er als Spion verdächtigt, 
gefoltert, zum Tode verurteilt und 
hingerichtet. Schon bald stellte sich 
seine Unschuld heraus. Weil an sei-
nem Leichnam Wunder geschahen, 
ordnete der damalige Landesherr 
am 13. Oktober 1014 die feierliche 
Überführung der Gebeine von Sto-
ckerau in die Stiftskirche nach Melk 
an. Wann der Pferdeumritt zum 
ersten Mal stattgefunden hat, ist 
nicht bekannt. Es darf angenommen 
werden, dass die ersten Umritte im 
15. oder 16 Jh. 

stattgefunden haben, eventuell so-
gar bis in die Anfänge der Wallfahrt 
zurückreichen. Welchen Stellenwert 
das Colomansfest im dörflichen 
Geschehen einnahm, mag daraus 
zu ersehen sein, dass Kaiser Karl 
V. im Jahre 1552, dem Eigentümer 
der Herrschaft Hohenschwangau 
das Recht einräumte, am Colom-
anstag „alljährlich und hinfür ewig-
lich“ einen Markt aufzurichten und 
abzuhalten. Basierend auf diesem 
Marktrecht stehen an diesem Fest-
tag an der Kirche Verkaufsstände 
mit Getränken und Brotzeit, denn es 
gehört zur Tradition, nach der Kirche 
auch die Gemütlichkeit zu pflegen.

Colomansfest Sonntag,  
14. Oktober:

·  ab 9 Uhr Aufstellung der Reiter am 
Rathaus der Gemeinde Schwangau

·  10 Uhr Gottesdienst an der Wall-
fahrtskirche St. Coloman

·  15 Uhr Rosenkranz

Am Samstag, 13. Oktober wird der 
Colomanstag gefeiert mit einer Mes-
se um 10 Uhr und einem Rosenkranz 
um 14 Uhr in der Wallfahrtskirche 
St. Coloman. Eine kleine  Bewirtung 
sorgt für Ihr leibliches Wohl.
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Dorfbildla

Haben Sie auch ein Foto, das sich zur Veröffentlichung auf unserer 
Seite „Dorfbildla” eignet? Wir freuen uns sehr, wenn Sie das Foto 
an unsere  E-Mailadresse info@schwangau.de senden und uns 
kurz schreiben, bei  welcher Gelegenheit das Bild entstand.  
 Vielen Dank für Ihr Engagement !

Wenn Gäste zu Freunden werden
Anfang September wurden die Ehepaare Rosa und Ernst 
Ohr (20. Aufenthalt), sowie Helga und Rainer Bethmann 
(40. Aufenthalt) und Familie Hübner für ihre treuen 
Aufenthalte in Schwangau geehrt. Ihre Tochter Franziska 
Hübner wurde für ihren 30. Aufenthalt geehrt. 

Veteranenjahrtag in Schwangau
Auch dieses Jahr gedachte die Veteranen- und Soldatenkameradschaft 
Schwangau aller gefallenen Soldaten, insbesondere der Söhne der Ge-
meinde Schwangau. Sie ist in unserer Region die einzige Kameradschaft 
dieser Art, die die Tradition des Veteranenjahrtages noch pflegt. 

Staatsminister a.D. Dr. Ludwig 
Spaenle MdL im Museum
Claudia Knörle (rechts) mode-
rierte die 5. Hohenschwangau-
er Begegnungen im Museum 
der bayerischen Könige. Zu 
Gast war Herr Staatsminister 
a.D. Dr. Ludwig Spaenle MdL 
(links). Seine Dissertation zum 
Thema „Der Philhellenismus in 
Bayern: 1821-1832) wurde in 
einer fachinteressierten Runde 
thematisiert.

Familie Helmer
Frauenbergstraße 9 · 87645 Schwangau-Horn
Telefon 08362 /8069 u. 98350
info@helmerhof.de · www.helmerhof.de

Öffnungs-

Die Zeiten ände
rn sich

Täglich ab 14 Uhr warme Küche, Kaffee-, Kuchen- und Eisspezialitäten.
Ab 17.30 Uhr für externe Gäste nur mit Reservierung.

Ab 1. Oktober jeweils Montag / Ruhetag

Alpenrosenweg mit Kalvarienberg
Der Schwanseepark überrascht immer wieder aufs 
Neue. Man folgt hier historischen Spuren. Wurden 
doch sämtliche Wege so bereits vor fast 160 Jahren 
geplant und angelegt. Damals für die Gesellschaft 
am Hofe. Auf diesen Wegen flanierten die edlen Da-
men und Herren durch den Park. Über 60 Kilometer 
Wanderwege gibt es im Schwanseepark. Wenn man 
den Wegweisern Fischersteig folgt geht es alsbald in 
Serpentinen den Berg hinauf. Oben angekommen, 
ein Blick auf die Schilder und weiter auf dem Alpen-
rosenweg, der nun immer oberhalb des Schwansees 
entlang läuft. Immer wieder ein schöner Blick auf den 
See. Am Abzweig Ziegelwies hält man sich rechts 
und kann hier noch den Kalvarienberg bezwingen. Es 
ist ein lohnender Aufstieg und man hat wahrlich eine 
traumhafte Aussicht auf die Schlösser, die Seen und 
das Hohe Schloss Füssen. Natürlich kann man auch 
unterhalb des Kalvarienberges auf der Königsstraße 
wieder zurück zum Schwansee gehen.
Schwierigkeit: mittel
Strecke: 9,9 km
Dauer: 3:20 Stunden

Mein Wandertipp  
Oktober / November 2018

Ihr Hannes, Schwangaus 
Wanderwegbeauftragter

Neuer Gerätewagen 
Im September konnte die Freiwillige Feuerwehr Schwangau ihr 
neues Gerätefahrzeug in Empfang nehmen. 
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Schwangau ist eine sehr traditions-
bewusste Gemeinde, deren Bürgern 
es am Herzen liegt, Bräuche zu er-
halten und gegebenenfalls auch neu 
zu beleben, da sie um den beson-
deren Wert von Überlieferungen für 
das Gemeinschaftsleben wissen. In 
den Herbstmonaten spielen vor al-
lem die kirchlichen Hochfeste wie 
das Kirchweihfest oder Allerheili-
gen und der Martinstag eine große 
 Rolle. 

Kirchweih am dritten Sonntag  
im Oktober 
Schon seit dem 9. Jahrhundert wird 
der Jahrestag der Kirchweih auch 
als weltliches Fest begangen. „Da 
jede Kirche ihr eigenes Weiheda-
tum hat, wurden im Laufe der Zeit 
aber immer mehr Kirchweihfeste 
abgehalten, was die Kirche dazu 
veranlasste, einen einheitlichen Ter-
min für das Fest festzulegen, um 
den Auswüchsen ständigen Fei-
erns Einhalt zu gebieten. So wurde 
in Schwangau schließlich im Jahre 
1855, gemäß einer bischöflichen 
Verordnung, zum ersten Mal eine 
Kirchweih am dritten Sonntag im 
Oktober gehalten.“ So schreibt es 
die Schwangauer Chronik. Vor allem 
für die Hirten hatte dieser Tag eine 
große Bedeutung. Zu diesem Termin 
bekamen die Dorfhirten, wie auch 
zum Pfingstfest, von jedem Bauern 

des Ortes einen kleinen Obolus, 
der deshalb auch Kirchweih- oder 
Pfingstnudel  genannt wurde. 

Der Festgottesdienst findet am 
Sonntag, 21.10., um 10:30 Uhr mit 
dem Kirchenchor (Messe von Franz 
Xaver Gruber mit zwei Hörnern) in 
der Pfarrkirche St. Maria und Florian 
in Schwangau Waltenhofen statt. 

Allerheiligen und Allerseelen 
Die beiden Gedenktage Allerheiligen 
(01.11.) und Allerseelen (02.11) ste-
hen dagegen ganz im Zeichen des 
Gedenkens an Verstorbene und Hei-
lige. Zwar wird Allerheiligen zumeist 
im Stillen begangen, allerdings wur-
den mit der Zeit viele Brauchtums-
handlungen, die eigentlich dem Tag 
Allerseelen gewidmet sind, auf diesen 
Tag vorverlegt. Schon zu Allerheili-
gen werden die Gräber mit Gestecken 
und frischen Blumen geschmückt 
und hergerichtet. Bis in die jüngste 
Vergangenheit war es in Schwangau 
auch Brauch, an Allerseelen seinen 
Paten zu besuchen. Man bekam von 
ihm einen „Seelenzelten“, ein Seelen-
brot, das  extra für diesen Tag geba-
cken wurde und verpflichtete sich, für 
seinen  „Dodle“ zu beten. 

Der Festgottesdienst an Allerhei-
ligen findet am Vormittag in der 
Pfarrkirche St. Maria und Florian in 

Schwangau Waltenhofen statt, am 
Nachmittag um 14 Uhr beginnt das 
Totengedenken mit anschließender 
Gräbersegnung.

An Allerseelen, am 02.11., beginnt 
um 19 Uhr die Auferstehungs-
messe. der gesamten Pfarreienge-
meinschaft für alle Verstorbenen, 
 besonders wird der Verstorbenen 
des  vergangenen Jahres gedacht.

Laternenumzug am St. Martinstag 
Auf den Martinstag freuen sich 
vor allem die Kinder der Gemeinde 
Schwangau. Der beliebte Brauch, 
bei dem die Kinder der Grundschule 
und des Kindergartens mit zumeist 
selbstgebastelten Laternen durch 
den Ort ziehen, kam allerdings erst 
in den Siebziger Jahren aus dem 
Rheinland nach Schwangau. Er gilt 
als Teil der Lichtersymbolik, die an 
Allerseelen beginnt und über den 
Advent und Weihnachten bis Licht-
mess führt. Gefeiert wird dieser Tag 
zu Ehren des heiligen Martin, der im 
vierten Jahrhundert als Sohn eines 
römischen Tribunen geboren wurde 
und später aus der römischen Armee 
austrat, um sich zum christlichen 
Glauben zu bekennen. 

Festgelegt ist der Martinstag im 
 Kirchenjahr auf den 11. November, 
der Laternenumzug der Kinder be-
ginnt meist mit dem Einbruch der 
Dämmerung.

Schwangauer Brauchtum im Herbst 
Kirchliche Hochfeste stehen im Mittelpunkt 

Gottesdienste

Katholisch

Telefon 0 83 62 82 07 
www.pg-forggensee.de

Evangelisch
Telefon 0 83 62 61 77
www.evangelisch-koenigswinkel.de

Ev.-Method. 
Martha Maria Hotel 
Hohenschwangau 
Telefon 0 83 62 8 11 42 

Regelmäßige Gottesdienste 
 finden Sie unter den jeweiligen 

 Internet adressen.

– Änderungen vorbehalten –
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Gastronomie
Schwangau

Bannwaldseestuben

Telefon 0 83 62 93 00 18
Münchener Str. 151
Ruhetag: ab November Montag
Betriebsferien: 05.12. – 21.12.18

Asia Food Palace

Telefon 0 83 62 9 23 99 05
Füssener Str. 9
Ruhetag: Montag
Betriebsferien: –

Feriengasthof Helmer – Restaurant

Telefon 0 83 62 98 00
Mitteldorf 10
Ruhetag: Montag und Dienstag
Betriebsferien: 12.12. – 25.12.18

Feriengasthof Helmer – Café

Telefon 0 83 62 98 00
Mitteldorf 10
Ruhetag: –
Betriebsferien: 12.12. – 25.12.18

Restauration in der  
Königlichen Kristall-Therme

Telefon 0 83 62 81 96 30
Am Ehberg 16
Ruhetag: 24.12.18
Betriebsferien: – 

Schlossbrauhaus Schwangau

Telefon 0 83 62 9 26 46 80
Gipsmühlweg 5
Ruhetag: –
Betriebsferien: –

Die Brandmeisterei im 
 Schlossbrauhaus Schwangau

Telefon 0 83 62 9 26 46 80
Gipsmühlweg 5
Ruhetag: –
Betriebsferien: –

Da Pietro

Telefon 0 83 62 83 92 · Kröb 2
Ruhetag: Montag
Betriebsferien: 12.11. – 15.12.18

Pizzeria San Marco

Telefon 0 83 62 8 13 39
Füssener Str. 6
Ruhetag: –
Betriebsferien: –

Milchhäusl 

Telefon 0 83 62 1 29 94 65
Füssener Str. 1
Ruhetag: Montag
Betriebsferien: Feiertage im 
 Dezember geschlossen

Landgasthof zur Post

Telefon 0 83 62 9 82 10
Münchener Str. 5
Ruhetag: Montag und Dienstag 
Betriebsferien: 12.11. – 18.12.18

Café Sauerwein

Telefon 0 83 62 82 20
Füssener Str. 15
Sonntag ab 13:00 Uhr geöffnet
Betriebsferien: 11.11. – 10.12.18

Wirtshaus im Weinbauer

Telefon 0 83 62 98 61 91
Füssener Str. 3
Ruhetag: Mittwoch 
Betriebsferien: 07.01. – 03.02.2019

Hohenschwangau

Allgäuer Stüberl

Telefon 0 83 62 8 11 64
Alpseestraße 7
Ruhetag: –
Betriebsferien: –

Hotel Alpenstuben

Telefon 0 83 62 9 82 40
Alpseestraße 8
Ruhetag: –
Betriebsferien:  11.11. – 30.11.18 

24./25.12.18

Restaurant Alpenrose am See

Telefon 0 83 62 9 26 46 60
Alpseestraße 27
Ruhetag: –
Betriebsferien:  ab 01.11. 

 geschlossen

Restaurant Kainz

Telefon 0 83 62 50 52 34
Alpseestraße 5
Ruhetag: –
Betriebsferien: 23.12.18 – 31.01.19

Alpenhotel Allgäu 

Telefon 0 83 62 8 11 52
Schwangauer Str. 37
Ruhetag: Montag
Betriebsferien:  15.11. – 25.12.18 

06.01. – 15.02.19. 

Hotel Müller

Telefon 0 83 62 8 19 90
Alpseestraße 16
Ruhetag: –
Betriebsferien: –

Öffnungszeiten
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Schlossrestaurant Neuschwanstein

Telefon 0 83 62 8 11 10
Neuschwansteinstraße 17
Ruhetag: –
Betriebsferien: 05.11. – 30.11.18

Alterschrofen

Hotel Waldmann

Telefon 0 83 62 84 26
Parkstraße 5
Ruhetag: Dienstag
Betriebsferien: 01.11. – 30.11.2018

Horn

Hotel - Restaurant - Café Helmerhof

Telefon 0 83 62 9 83 50
Frauenbergstraße 9
Ruhetag: – 
Betriebsferien: 23.11. – 30.11.18

Hotel Rübezahl

Telefon 0 83 62 88 88
Am Ehberg 31
Ruhetag: –
Betriebsferien: –

Hotel Steiger

Telefon 0 83 62 8 10 67
Frauenbergstraße 52B
Ruhetag: –
Betriebsferien: 05.11. – 30.11.18

Waltenhofen

Ladencafé im Landgarten

Telefon 0 83 62 9 30 96 80  
Kreuzweg 16
Freitag – Sonntag ab  
14:00 Uhr geöffnet
Betriebsferien:  12.10. – 14.10.18 

21.12. – 01.02.19

Gasthof am See

Telefon 0 83 62 9 30 30
Forggenseestraße 81
Ruhetag: Dienstag und Mittwoch
Betriebsferien: 26.11. – 13.12.18 

Café Gerlinde

Telefon 0 83 62 82 33
Forggenseestraße 85
Ruhetag: Montag und Donnerstag
Betriebsferien: 05.11. – 20.12.18

Café beim Ziller

Telefon 0 83 62 86 98
Forggenseestraße 57
Ruhetag: Freitag  
(außer 05.10. und 02.11.) 
Betriebsferien: 05.11. – 21.12.

Brunnen

Brunnenstüberl

Telefon 0 83 62 98 72 84
Seestraße 81
Ruhetag: Mittwoch
Betriebsferien: 05.11. – 20.12.187

Hotel Huberhof

Telefon 0 83 62 8 13 62
Seestraße 67
Ruhetag: Montag, Dienstag  
und Mittwoch
Betriebsferien: 25.11. – 06.12.18

Berghütten

Bleckenau

Telefon 0 83 62 8 11 81
Ruhetag: – 
Betriebsferien: 02.11. – 23.12.2018

Drehhütte

Telefon 0 83 62 9 30 36 33
Ruhetag: Montag
Betriebsferien: auf Anfrage

Ikarus an der  
Tegelberg-Talstation

Telefon 0 83 62 8 17 91
Ruhetag: Montag
Betriebsferien: 05.11. – 20.12.18

Panoramagaststätte

Telefon 0 83 62 93 04 31
Ruhetag: –
Betriebsferien: 05.11. – 20.12.18

Rohrkopfhütte

Telefon 0 83 62 83 09
Ruhetag: Dienstag 
Betriebsferien: auf Anfrage

Tegelberghaus

Telefon 0 83 62 89 80
Ruhetag: –
Betriebsferien: 05.11. – 20.12.2018

Reith-Alpe

Telefon 01 51 15 57 12 52
Ruhetag: Bei Dauer- und 
 Stark regen Ruhetag
Betriebsferien:  
Ab 08.10.  geschlossen

– Alle Angaben ohne Gewähr –

Dienstag bis Samstag von 10 bis 22 Uhr
Sonntag 10 bis 18 Uhr
- Montag Ruhetag -

für Touristen und Einheimische
auf 1250Metern

DASAUSFLUGSZIEL

Drehhütte 1 · 87645 Schwangau
Telefon 08362/9303633
info�drehhuette.de

– Montag Ruhetag –
Unsere aktuellen
Öffnungszeiten
finden Sie unter

www.drehhuette.de

Herbstzeit
ist

Törggelen-Zeit!

Bekannt gute Kuchen
aus hauseigener Konditorei
komfortable Gästezimmer
und Ferienwohnungen

Ab 5. November Betriebsurlaub

Schwangau-Waltenhofen · Forggenseestr. 85
Tel. 08362 /8233 · www.pension-gerlinde.de

Montag und Donnerstag Ruhetag.

Beka t te Kuch

Pension · Ferienwohn
ung

en
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Hütten
Bleckenau

Telefon 0 83 62 8 11 81
Kein Ruhetag. Betriebsferien: 
02.11. –  23.12. Ausgangspunkt:  
·  Hohenschwangau: Gehzeit:  

ca. 1 ½ Stunden
·  Tegelberg-Bergstation:  

Gehzeit ca. 2 Stunden
Bustransfer: Bergfahrt ab Hohen-
schwangau (gegenüber Info Stel-
le): täglich 09:00, 10:00, 11:00, 
12:00, 13:00, 14:00, 15:00, 16:00 
und 17:00 Uhr, letzte Talfahrt 
17:30 Uhr

Drehhütte

Telefon 0 83 62 9 30 36 33
Montag Ruhetag. Betriebsferien: 
auf Anfrage. Ausgangspunkt:  
·  Outward Bound / Nähe Tegel-

berg-Talstation: Gehzeit: ca. 1 Std.
·  Tegelberg – Bergstation:  

Gehzeiten ca. 1 ½ Std.

Reith Alpe

Telefon 08368 913049
(von Tegelberg-Talstation ca. 500 m 
entfernt). Täglich geöffnet (bei 
Stark- und Dauerregen geschlos-
sen). Ab 08.10. geschlossen

Rohrkopfhütte

Telefon 0 83 62 83 09
Dienstag Ruhetag.  
Betriebsferien: auf Anfrage. 
 Ausgangspunkte: 
·  Tegelberg-Talstation: 

Gehzeit: ca. 1 ½ Stunden
·  Drehhütte: Gehzeit: ca. ½ Std.
·  Parkplatz Adlerhorst / Outward 

Bound: Gehzeit: ca. 1 ½ Std.

Tegelberghaus

Telefon 08362 8980
Kein Ruhetag. Betriebsferien: 
05.11. – 20.12. Ausgangspunkte:

·  Schutzengelweg. Gehzeit:  
ca. 2 ½ Std. 

·  Ahornreitweg. Gehzeit:  
ca. 2 ½ Std. 

·  Auffahrt mit der Kabinenbahn 
mögl., dann über steile Treppe 
zur Hütte. 

Adlerhorst / Tirol

Telefon 00 43 - 56 75 82 24
Mittwoch Ruhetag. Betriebsferien: 
30.10. – 26.12. Ausgangspunkte: 
·  Haller / Haldensee: Gehzeit:  
ca. ½ Stunde steil bergauf 

·  ab Grän / Burgschenke o. Lum-
berger Hof: Gehzeit: ca. 1 ½ Std.

Almstube, Trauchgau

Telefon 0 83 68 3 48 
Montag Ruhetag.  Betriebsferien: 
15.10. bis Mitte Dezember. 
 Ausgangspunkt: 
·  Trauchgau: Gehzeit: ½ Stunde
·  auch mit PKW über B  17 rechts 
hinter Trauchgau  erreichbar

Beichelsteinalm, Seeg

Telefon 0 83 64 3 97
Mittwoch Ruhetag. Betriebsferien: 
19.11. – 19.12. Ausgangspunkt: 
·  Hopferau-Langegg: 
Gehzeit: ca. 45 Minuten 
(auch mit PKW erreichbar)

Bernhardseckhütte / Tirol

Telefon 00 43 - 56 34 62 18 
Montag Ruhetag. Betriebsferien: 
12.11. – 22.12. Ausgangspunkt: 
·  Elbigenalb: Gehzeit: ca. 2 ½ Std.

Buchenbergalm, Buching

Telefon 0 83 68 94 07 63
Kein Ruhetag. Ab 04.11. (bis 
Weihnachten) nur Samstag und 
Sonntag geöffnet. 
Ausgangspunkt: 

·  Buching, Sesselbahn:  
Gehzeit: ca. 1 ½ Stunden, 
mit Sesselbahn erreichbar

Dürrenbergalm / Tirol

Telefon 00 43 - 6 64 5 33 97 72
Montag Ruhetag. Betriebsferien: 
12.11. – 26.12. Ausgangspunkt: 
·  Reutte / Urisee: Gehzeit:  
ca. 1 ½ Std.

Gehrenalpe/Tirol

Telefon 0043 - 650 7 51 39 05
Kein Ruhetag. Ab 23.10. 
 geschlossen. Ausgangspunkte:  
·  über die Reuttener Bergbahn- 
Lechaschauer Alm.  
Gehzeit: ca. 1 ½ Std.

· Wängle b. Lechaschau (ca. 2 Std.)  
· Winkl b. Lechaschau (ca. 2 Std.)

Gibler Alm /  Lechtal

Telefon 0043 - 56 34 61 24 
Montag Ruhetag (außer feiertags). 
Betriebsferien: 29.10. – 25.12. 
Ausgangspunkt:  
· Elbigenalp: Gehzeit: ca. 45 Min.

Gundhütte, Pfronten

Telefon 0 83 63 - 9 25 89 78
Mittwoch Ruhetag (außer Feier-
tag). Betriebsferien: 29.10. – 04.11. 
und 26.11. – 12.12.  
Ausgangspunkt: Pfronten-    
Röfl euten.  Gehzeit: ca. 1 Std. 

Kappeler Alphütte, Pfronten

Telefon 0170 289 5626
Do. Ruhetag (außer feiertags). 
Betriebsferien: 02.11. bis Mitte 
 Dezember. Ausgangspunkt:  
·  Pfronten-Kappel.  

Gehzeit: ca. 1 Std.

Kenzenhütte, Halblech

Telefon 08368 390
Kein Ruhetag. Ab 22.10. 
 geschlossen. Ausgangspunkt:  
·  Parkplatz Halblech, Gehzeit ca.  
3 Std. Täglich Busbetrieb. Fahrplä-
ne in der Tourist Info erhältlich.
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Musauer Alm/ Tirol

Tel: 0043 - 650 21 00 226
Kein Ruhetag. Ab 31.10. 
 geschlossen. Ausgangspunkt:  
·  Musau/ oberhalb Bärenfalle 

Gehzeit: ca. 2 Std.

Schlossbergalm, Zell

Telefon 0 83 63 17 48
Montag Ruhetag.  Betriebsferien: 
Mitte November bis 25.12. 
 Ausgangspunkt:
·  Zell: Gehzeit nach Zell: ca. ½ Std., 

auch mit PKW erreichbar

Saloberalm / Tirol

Telefon 0043 - 5677 8788
Montag und Dienstag  Ruhetag. 
Ab 01.11. auf Anfrage. 
 Ausgangspunkt:  
·  Parkplatz Alatsee.  
Gehzeit ca. 40 min.

Schluxen / Tirol

Telefon 00 43 - 56 77 5 32 17
Dienstag Ruhetag. Betriebsferien: 
29.10. – 30.11. Ausgangspunkt: 
·  ab Hohenschwangau / Alpsee: 

Gehzeit: ca. 1 ½ Stunden,  
auch mit PKW über Pinswang /  
Tirol erreichbar

Säulinghaus / Tirol

Telefon 0043 - 676 9413775 
Kein Ruhetag. Ab 07.10. bis Ende 
Oktober nur Samstag und Sonn-
tag geöffnet. Ausgangspunkte:  
·  Hohenschwangau. Gehzeit:  
ca. 4 Std. (nur für Geübte);

· Pflach / Tirol. Gehzeit: ca. 2 Std.

Stablalm / Lechtal

Telefon 0043 - 676 90 77 525.
Dienstag Ruhetag. Betriebsferien: 
04.11. – 25.12. Ausgangspunkt:  
· Elmen Gehzeit: ca. 1 ½ Std.

Usser-Alm / Tirol

Telefon 0043 - 676 5427820
Kein Ruhetag. Ab 22.10. 
 geschlossen. Ausgangspunkte: 
·  Tannheim, OT Schmieden  
1 ½ – 2 Std.; 

· über Neunerköpfle-Bahn ca. ½ Std.

Vilser Alm / Tirol

Telefon 00 43 - 6 76 5 11 12 63
Dienstag Ruhetag. Ab 08.12. 
Montag und Dienstag Ruhetag. 
Betriebs ferien: 29.10. – 08.12. 
Ausgangspunkt: 
·  Vils / Österreich:  

Gehzeit: ca. 1 ½ Std.

Die Salober Alm liegt fast direkt 
an der Grenze von Österreich und 
Deutschland und wurde 1985 neu 
erbaut. Heute wird die Alm bereits 
in der dritten Generation geführt. 
Die Schwangauer Familie Markus 

Müller mit Frau Ina 
und Tochter Nel-
ly bewirtschaften 
die Hütte. Zum 
Essen gibt es tra-

ditionelle Brotzeiten oder den be-
liebten Kaiserschmarrn, nach einem 
alten Familienrezept. Für Wande-
rer, die nach 18 Uhr oder während 
des Ruhetags zur Hütte kommen 
steht ein Getränkeautomat bereit –  

Kleingeld nicht vergessen. Vom 
Parkplatz am Alatsee wandern Sie 
ca. 40 Minuten bis zur Hütte.

Ina, Markus und Nelly freuen 
sich über Ihren Besuch!

Geöffnet von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Montag und Dienstag Ruhetag! 
Ab 1. November Öffnungszeiten 
auf Anfrage.

Die Salober Alm 
Ausflugsziel auf 1.150 Metern

– Alle Angaben ohne Gewähr –
Achten Sie auch auf die 
 Witterungsverhältnisse !

Unsere Berghütte auf 1.320 m.ü.M.
ist Mo., Mi., Fr., Sa. und So.
von 9.30–18.00 Uhr geöffnet.

Donnerstags, 10.30–22.00 Uhr Hüttenabend
Montags Fondueabend von 18.00 – 21.30 Uhr

(nur auf Vorbestellung)
Dienstag Ruhetag

Schwangau · Telefon 08362/8309
www.rohrkopfhuette.com

Familie Schneidberger
begrüßt Sie direkt am Forggensee

Natur erleben und das Leben genießen!

Erleben Sie heimische Gastronomie

und leckere Verführun
gen …

87645 Schwangau - Waltenhofen
Telefon 0 83 62 / 9 30 30

info@hotel-schwangau.de
www.hotel-schwangau.de
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Tourist-Info Schwangau

Münchener Straße 2
Telefon 0 83 62 81 98 - 0

OKTOBER
Montag – Freitag 
08:30 – 12:30 Uhr und  
13:30 – 17:00 Uhr
Samstag
09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 03.10.   
(Tag der Deutschen Einheit)
10:00 – 12:00 Uhr
Sonntag, 14.10. (Colomansfest)
09:00 – 12:00 Uhr

NOVEMBER
Montag – Donnerstag 
08:30 – 12:30 Uhr und  
13:30 – 17:00 Uhr
Freitag
08:30 – 12:30 Uhr und  
13:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 01.11. (Allerheiligen)
10:00 – 12:00 Uhr

Info-Stelle Hohenschwangau

Telefon 0 83 62   81 97 65
Alpseestraße 2

Oktober
täglich von 10:00 bis 17:30 Uhr

November
01.11. bis 19.11. täglich von  
10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet
vom 20.11. bis 14.12. Betriebs-
urlaub

Klettern 

•  Bergsportzentrum Tegelberg 
www.bergsportzentrum.
tegelberg bahn.de 

•  DAV-Kletterzentrum Allgäu 
Rieden, Dietringer Straße 50, 
Telefon 0 83 62 94 01 87  
(Anmeldung für Schnupper-
klettern und Kletterkurse. 
 Leihausrüstung vorhanden).

Königliche Kristall-Therme 

Telefon 0 83 62 92 69 40
Die Kristall-Therme (Solethermal-
becken, Solarien, Saunalandschaft, 
osmanischer Hamam u.a.m.) ist 
das ganze Jahr täglich 9:00 – 22:00 
Uhr sowie Freitag und Samstag 
9:00 – 23:00 Uhr geöffnet 
(Dienstag und Freitag ab  
19:00 Uhr textilfrei). 

Gesundes Baden:
jeden Dienstag 9:00 – 10:00 Uhr

Wassergymnastik: 
täglich um 10:45 Uhr, 13:00 Uhr 
und 16:45 Uhr ohne Zusatzgebühr 
für alle Thermengäste

Vollmondschwimmen:
bis 23:00 Uhr geöffnet

Bücherei

Münchener Straße 5 
Telefon 0 83 62 81 97 80
Montag und Donnerstag  
08:30 – 10:30 Uhr und  
15:30 – 18:30 Uhr (außer feiertags). 
Verleih von Büchern, DVDs, CDs 
etc. mit Gästekarte kostenlos

Fahrradverleih

•  Fahrradverleih Mayr,  
Mitteldorf 3, Tel. 08362 81458

•  Fahrradverleih Todos, Füssener 
Straße 13, Tel. 08362 9251975

•  Bikestation Ski-Luggi,  
Luitpoldstraße 11 (Füssen),  
Tel. 08362 5059155

WLAN (kostenlos)

Tourist Information Schwangau, 
Info-Stelle Hohenschwangau 
(auch im Außenbereich) sowie im 
 Schlossbrauhaus Schwangau und 
der Tegelbergbahn

Museum der bayerischen Könige

Museum, Telefon 0 83 62 88 72 50 
Täglich 9:00 – 17:00 Uhr. 
Die Tickets für das Museum sowie 
Führungen können im Voraus 
reserviert werden. Tickets im Ticket- 
Center oder an der Museumskasse.

Postagentur

im Feneberg, Füssener Straße 6
Montag – Freitag: 8:30 – 18:00 Uhr,
Samstag: 8:30 – 12:00 Uhr

Info

Berggasthaus Bleckenau
(ehem. Jagdhaus von König Ludwig II.)

Unsere Öffnungszeiten:
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Busverkehr ab Hohenschwangau
(gegenüber Tourist-Info):

ab 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr stündlich, letzte Tal-
fahrt 17.30 Uhr, ab 2. November geschlossen!

Familie Schweiger
Schwangau · Telefon 08362/81181
www.berggasthaus-bleckenau.de

Erhältlich im Schlossbrauhaus
Schwangau und im regionalen
Einzelhandel.

… des Glücks! Entdecke die
Gipfelglück Schnapserl in sieben
leckeren Sorten. Wohl bekomm’s!

Gipfelglück. Gmiatlich guat.

… des Glücks! Entdecke die  … des Glücks! Entdecke die  
Gipfelglück Gipfelglück Schnapserl 
leckeren Sorten

… des Glücks! Entdecke die  
Schnapserl in sieben in sieben 

leckeren Sorten. Wohl bekomm’s!. Wohl bekomm’s!

Erhältlich im Schlossbrauhaus 
Schwangau und im regionalen
Einzelhandel.

Erhältlich im Schlossbrauhaus 

Gipfelglück. Gmiatlich guat.

Erhältlich im Schlossbrauhaus 
Schwangau und im regionalen
Erhältlich im Schlossbrauhaus 

Gipfelglück. Gmiatlich guat.Gipfelglück. Gmiatlich guat.

Am Ehberg 31 • Telefon 08362 /8888
www.hotelruebezahl.de

Hotel★ Restaurant★ Bar★Café
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Römervilla (Ausgrabungen)

an der Tegelberg-Talstation.
während der Öffnungszeiten der 
Tegelbergbahn geöffnet. 

Schlossbrauhaus Schwangau

Gipsmühlweg 5 
Telefon 0 83 62 92 64 68 - 0
Restaurant:
Montag – Donnerstag ab 14:00 Uhr
Freitag – Sonntag und Feiertage 
ab 11:00 Uhr

Lesebereich:  
(während der  Öffnungszeiten des 
Restaurants  frei zugänglich). Hier 
liegen Tageszeitungen und Zeit-
schriften aus! 

Sportsbar: alle Sportveranstaltun-
gen werden übertragen

Micro-Bowlingbahn: 
zu den Öffnungszeiten des 
 Restaurants möglich

Adventure-Golf: 
Zu den Öffnungszeiten des 
 Restaurants (witterungsbedingt)

Schloss Hohenschwangau und 
Schloss Neuschwanstein

Die Tickets für die Königsschlösser 
können nur im Ticket Center und 
nur am Besuchstag erworben 
werden. Ticket Center in Hohen-
schwangau, Alpseestraße 12 

Auskunft: Telefon 0 83 62 93 08 30.  

Ticketverkaufszeiten:  
Bis 15.10. von 07:30 bis 17:00 Uhr 
Ab 16.10. von 08:30 bis 15:00 Uhr

Sennereibesichtigung

in Lehern/Hopferau  
Telefon 0 83 62 75 12
Geführte Besichtigungen jeden 
Montag, Mittwoch, Freitag und 
Samstag um 11:00 Uhr sowie 
Montag bis Freitag um 13:30 Uhr. 
Ab 01.11. jeden Dienstag und 
Donnerstag um 13:30 Uhr.

Ponyreiten und Ausritte

Ponyhof Fischer
Schwangau-Brunnen
Telefon 0 83 62 82 81
Pöllatschlucht

derzeit geschlossen.

Tegelbergbahn 

Telefon 0 83 62 9 83 60 
www.tegelbergbahn.de
Täglich von 9:00 bis ca. 17:00 Uhr.
Tegelbergbahn wegen Revisi-
on geschlossen von 5.11. bis 
voraussichtlich 20.12. (je nach 
Schneelage eventuell schon früher 
 geöffnet) 

NEU: Tickets für die Teglerberg-
bahn mit Gästekarte erhalten Sie 
ab sofort direkt an der Bahn!

Walderlebniszentrum  
Ziegelwies

Tirolerstraße 10, Füssen
Telefon 0 83 62 9 38 75 - 50
Ausstellung: „Bergwald und 
 Imkerei“, Außengelände und Baum-
kronenweg. Öffnungszeiten unter 
www.walderlebniszentrum.eu

Wertstoffhof  
an der Tegelbergstraße

Fr. (außer feiertags) 14 – 17 Uhr
Sa. (außer feiertags) 9 – 12 Uhr
Mi. (bis 24.10.) (außer feiertags) 
16 – 18 Uhr 

Im Notfall

Polizei: 110, Feuerwehr / Notruf: 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116 117
Polizei Füssen: 0 83 62 9 12 30 

Kutschfahrten

•   Andreas Kotz  
Seestraße 74, Schwangau-Brunnen 
Telefon 0 83 62 85 81

•  Otto Kotz 
Unterdorf 5, Schwangau 
Telefon 0 83 62 80 94

Marienbrücke

Die Marienbrücke ist vom 08.10. 
bis einschließlich 09.11. aufgrund 
von Revisionsarbeiten für den 
Besucherverkehr gesperrt.  
Der Zugang zum Schloss Neusch-
wanstein und der Führungsbetrieb 
sind dadurch nicht beeinträchitigt. 

Kunsthandwerk und mehr
Michael Gebler in Schwangau

ADVENT
VORBEREITUNG und Ankunft

Der etwas andere
Weihnachtsmarkt

vom 1. Dezember bis 5. Januar

beim Elle

Landgasthof Zur Post
Familie Josef Linder

Münchener Str. 5 · 87645 Schwangau
Telefon 0 83 62 / 98 21 -0
www.postschwangau.de

– Änderungen vorbehalten –

• Samstag, 24.11.2018

Termine  
Altpapier-
sammlung  
des Fieselvereins Cowboys •
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Montag, 1. Oktober 2018

10:00 Uhr
Wir heißen Sie bei der Gäste-
begrüßung im Schlossbrauhaus 
recht herzlich willkommen. Hier 
erhalten Sie alle wichtigen  Infos 
für Ihren Aufenthalt im Dorf der 
 Königsschlösser. 

13:30 Uhr
Panorama-Busfahrt. Eine Erlebnis-
fahrt durch die Ostallgäuer Land-
schaft. Dauer: 2,5 – 3 Std. Info und 
 Anmeldung bis 11 Uhr: Tourist 
Info, Tel.: 08362 8198-32

19:30 Uhr
Alphornblasen am Alpsee – eine 
wahrhaft königliche Kulisse. Die 
Veranstaltung findet nur bei guter 
Witterung statt

19:30 Uhr
Klangerlebnisse – geführte und 
freie Meditation mit Klangscha-
len. Meditation im Yogaraum bei 
Schloss Bullachberg (Bullachberg-
weg 34). 10,00 € pro Person. 
Ohne Anmeldung.  
Info: Tel. 0171 6043066

Dienstag, 2. Oktober 2018

10:00 Uhr
E-Mountainbike-Almhüttentour. 
Entdecken Sie sanft und mühelos 
mit Ihrem E-Mountainbike die 
schönsten Almhütten in der Regi-
on. Dauer: ca. 3 – 4 Std.; Mindest-
teilnehmer: 3 Personen. Anmel-
dung bis 1 Tag vorher in der Tourist 
Info. 7 €, mit Gäste karte 5 €

13:00 Uhr
Neu! Themenwanderung Kur-
park Schwangau anläßlich des 
Jubiläums „80 Jahre Kurpark 
Schwangau“. Die Wanderung 
führt in den Kurpark mit Erläu-

terungen der Entstehungsge-
schichte, weiter am Forggensee 
entlang nach Waltenhofen und 
zum  Ausgangspunkt zurück. 
 Anmeldung: bis 12 Uhr bei der 
Tourist Info

14:00 Uhr
Rentner- und VdK-Stammtisch  
im Cafe Sauerwein

19:30 Uhr
Allgäuer Unterhaltungsabend  
mit dem Bergblick-Trio im Bann-
waldsee-Stadl. Eintritt frei

Mittwoch, 3. Oktober 2018

09:00 Uhr
Bergtour im Wanderherbst – 
Bergwanderung mit offenen 
Wanderfreunden. Wir freuen uns 
auf eine gelungene Genusswan-
derung. Wetterfeste Kleidung, 
Wanderschuhe und Brotzeit bitte 
mitbringen. 15 Euro. Infos und 
Anmeldung bis 1 Tag vorher bei  
K. Rossa unter 0178 9067432

10:00 Uhr
Themenspaziergang „Schwangau 
gestern und heute“ durch das Dorf 
und den Kurpark, ab Tourist Info

10:00 – 17:00 Uhr
Kunsthandwerkermarkt am 
Schlossbrauhaus. Es werden 
Malereien rund ums Allgäu, 
Drechselarbeiten, Getöpfertes, 
Vogelhäuschen, Insektenhotels, 
Upcyclingprodukte, Kräuter- und 
Treibholzlampen, Wellness produkte 
und vieles mehr  angeboten.

16:30 Uhr
Brauereiführung mit Bierprobe im 
Schlossbrauhaus. 6 Euro mit Gäste-
karte, 8 Euro ohne. Mindestteilneh-
merzahl: 10 Personen. Persönliche 
Anmeldung in der Tourist Info

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! ‚ 
Die Ausstellung erinnert anläss-
lich seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

19:00 Uhr
Volksmusik mit der Brotzeitmusi 
im Schlossbrauhaus

20:00 Uhr
Fackelwanderung durch den 
nächtlichen Kurpark. Anmeldung 
bis 12:00 Uhr in der Tourist Info

Donnerstag, 4. Oktober 2018

08:30 Uhr
Bergwanderung ins Natur-
schutzgebiet Ammergebirge. 
Anmeldung bis 1 Tag vorher in 
der Tourist Info! Bitte haben Sie 
Verständnis, dass das Ziel erst am 
jeweiligen Morgen konkret verein-
bart wird. Mindestteilnehmerzahl: 
6 Personen. 6 Euro, mit Gästekarte 
kostenlos

17:30 Uhr
Sonderführung Schloss Hohen-
schwangau – „Die Königsfamilie 
in Schloss Hohenschwangau“ 
– mit der Ostallgäuer Gästekar-
te für Erwachsene ab 14 Jahren. 
 Persönliche Anmeldung in der 
Tourist Info, begrenzte Teilneh-
merzahl. Eintritt: 18 Euro

18:00 Uhr
SUP Yoga Indoor – ein ganz 
 junger Yogastil im Yoga Studio,  
Im Buigen 22. Anmeldung und 
Info: Tel. 0157 5400 1798

19:30 Uhr
Blaue Bühne: Marianne Säge-
brecht auf den Spuren ihres ver-
ehrten Bayernkönigs Ludwig II.  
im Schlossbräustüberl Hohen-
schwangau. Siehe Seite 8

20:00 Uhr
Kurkonzert der Musikkapelle 
Schwangau im Schlossbrauhaus, 
Saal oder Pavillon. Eintritt frei

Termine



SCHWANGAU Info | 25 

Freitag, 5. Oktober 2018

10:00 Uhr
Radltour zur längsten Fuß-
gängerhängerbrücke der Welt 
(highline 179) bei Reutte, ca. 50 
km. Mindestteilnehmer: 3 – 4 
Personen. Eintritt zur Begehung 
der Brücke möglich: 8 Euro. 
 Voraussetzung ist Grundkondition 
und tourentaugliches Fahrrad. 
 Kleidung und  Radhelm.  
7 Euro, mit Gästekarte 5 Euro. 
Anmeldung bis 1 Tag  vorher bei 
der Tourist Info

19:30 Uhr
Bayerischer Stimmungsabend mit 
Herbert und Werner im Bannwald-
see-Stadl. Eintritt frei

19:30 Uhr
Brennereiführung mit Verkostung 
im Schlossbrauhaus. 12 Euro;  
9 Euro mit Gästekarte. Persönliche 
Anmeldung in der Tourist Info

18:00 Uhr
Alpenrandschauplätze 2018: 
Tango-Touch im Schlossbrauhaus; 
über 100 Mitwirkende: Ensem-
ble Choral de la Cote, Genf; 
Liederkranz Füssen; Männerchor 
Schwangau/Hopferau; Füssener 
Kammersolisten; Action-Painting 
auf großer Leinwand mit Juda 
 Goldin, Tel-Aviv, Israel;  
Eintritt: 15 Euro

und anschließend ab 19:30 Uhr
Heimatabend mit dem Trachten-
verein. Eintritt frei

Samstag, 6. Oktober 2018

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ –  
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

19:30 Uhr
Stadlfest im Bannwaldsee-Stadl. 
Eintritt frei

20:00 Uhr
Spirit of Smokie – Live & 
Acoustic Tour – Moderner, 
rockiger, und dennoch mit dem 
 unverkennbaren Smokie-Sound 
der 70er Jahre im Schloss-
brauhaus. Siehe Seite 4

Sonntag, 7. Oktober 2018

13:00 – 16:00 Uhr
Kinderkleidermarkt für Selbst-
verkäufer im Schlossbrauhaus 
Schwangau; Anmeldungen: 
jeweils Donnerstag, 27.09  
und 04.10. von 18 bis 20 Uhr,  
Tel. 0172 7565595 

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei!  
Die Ausstellung erinnert anläss-
lich seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer. 

 Montag, 8. Oktober 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 
22. Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Erlebnis-Busfahrt – Füssen – 
Hopfen am See – vorbei an den 
Burgruinen Eisenberg und Hohen-
freyberg – Romantische Straße. 
Info und Anmeldung bis 11 Uhr: 
Tourist Info, Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien Yoga – im Yoga 
Studio. Im Buigen 22.  Anmeldung 
und Info: Tel. 0157 5400 1798

19:30 Uhr
Klangerlebnisse – geführte und 
freie Meditationen mit Klangscha-
len. Meditation im Yogaraum bei 
Schloss Bullachberg (Bullachberg-
weg 34). 10,00 Euro pro Person. 
Ohne Anmeldung. Information: 
Tel. 0171 6043066

Dienstag, 9. Oktober 2018

13:00 Uhr
Neu! Bannwaldseewanderung. 
Treffpunkt: Karbrücke Brunnen; 
Wegstrecke: Richtung Hegratsried, 
am Bannwaldsee entlang nach 
Mühlberg, zurück an der Mühl-
berger Ach/Brunner Ach nach 
Brunnen, Anmeldung bis 12 Uhr  
in der Tourist Info

Mittwoch, 10. Oktober 2018

10:00 Uhr
Themenspaziergang „Schwangau 
gestern und heute“ durch das Dorf 
und den Kurpark, ab Tourist Info

16:30 Uhr
Brauereiführung mit Bierprobe 
im Schlossbrauhaus. 6 Euro mit 
Gästekarte, 8 Euro ohne. Min-
destteilnehmerzahl: 10 Personen. 
Persönliche Anmeldung in der 
Tourist Info

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei!  Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule 
ist die Säule deines Lebens“ im 
Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info:  Tel. 08362 8836525

19:00 Uhr
Volksmusik mit der Brotzeitmusi 
im Schlossbrauhaus

19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger Yogastil 
mit lang gehaltenen passiven und 
sanften Dehnungen, die  
auf die Faszien wirken) im 
 Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525
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Donnerstag, 11. Oktober 2018

08:30 Uhr
Bergwanderung ins Naturschutz-
gebiet Ammergebirge. Anmeldung 
bis 1 Tag vorher in der Tourist Info! 
Bitte haben Sie Verständnis, dass 
das Ziel erst am jeweiligen Morgen 
konkret vereinbart wird. Mindest-
teilnehmerzahl: 6 Personen. 6 €, 
mit Gästekarte kostenlos

17:30 Uhr
Sonderführung Schloss Hohen-
schwangau – „Die Königsfamilie in 
Schloss Hohenschwangau“ – mit 
der Ostallgäuer Gästekarte für 
Erwachsene ab 14 Jahren. Persönli-
che Anmeldung in der Tourist Info, 
begrenzte  Teilnehmerzahl. 18 €

18:00 Uhr
SUP Yoga Indoor – ein ganz 
 junger Yogastil im Yoga Studio,  
Im Buigen 22. Anmeldung und 
Info: Tel. 0157 5400 1798

20:00 Uhr
Kurkonzert der Musikkapelle 
Schwangau, den Männerchören 
aus Schwangau und Hopferau 
im Schlossbrauhaus, Saal oder 
 Pavillon. Eintritt frei

Freitag, 12. Oktober 2018

19:00 Uhr
Musik- und Bierabend mit 
SchlossbrauSound im Schloss-
brauhaus. Eintritt frei

Samstag, 13. Oktober 2018

10:00 Uhr
Colomanstag an der Wallfahrts-
kirche St. Coloman; 10:00 Uhr Hl. 
Messe mit anschliessender Einzel-
segnung mit der Colomansreliquie; 
14:00 Uhr Andacht in der Kirche

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer - Bauer & Fotograf“ –  
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer

19:00 Uhr
Allgäuer Herbst-Oktoberfest in 
der Königlichen Kristall-Therme

Sonntag, 14. Oktober 2018

ab 09:00 Uhr
Colomansfest an der Wall-
fahrtskirche St. Coloman mit 
Pferde benediktion und Umritt; 
 Aufstellung der Reiter ca. 9:00 Uhr 
am Rathaus; 10:00 Uhr Gottes-
dienst; 15:00 Uhr Andacht. Siehe 
Seite 14

17:00 – 20:00 Uhr Uhr
„Karl Singer - Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei!   
Die Ausstellung erinnert anläss-
lich seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

19:00 Uhr
Allgäuer Herbst-Oktoberfest in 
der Königlichen Kristall-Therme

Montag, 15. Oktober 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 22.  
Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Panorama-Busfahrt – Eine 
 Erlebnisfahrt durch die Ostallgäuer 
Landschaft. Info und Anmeldung 
bis 11 Uhr: Tourist Info,  
Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien – im Yoga Studio, Im 
Buigen 22.  Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

19:30 Uhr
Klangerlebnisse – geführte und 
freie Meditationen mit Klang-
schalen. Meditation im Yoga-
raum bei Schloss Bullachberg 
 (Bullachbergweg 34). 10,00 Euro 
pro Person. Ohne Anmeldung. 
 Information: Tel. 0171 6043066

Dienstag, 16. Oktober 2018

13:00 Uhr
Halbtageswanderung rund um 
den Alpsee – Geheimnisvoll und 
tiefgründig versteckt sich der 
Alpsee hinter Hohenschwangau 
zwischen Felswänden und bewal-
deten Hängen. Die Lage des Sees 
hat schon König Ludwig II. faszi-
niert. Ein romantischer Rundweg 
erwartet Sie, der zum Teil direkt 
am Ufer, teils hoch über dem See 
entlang führt. Anmeldung bis 12 
Uhr in der Tourist Info!  
Mit  Gästekarte kostenlos,  
ohne 6 Euro

Mittwoch, 17. Oktober 2018

10:00 Uhr
Themenspaziergang „Schwangau 
gestern und heute“ durch das 
Dorf und den Kurpark, ab Tourist 
Info

16:30 Uhr
Brauereiführung mit Bierprobe 
im Schlossbrauhaus. 6 Euro mit 
Gästekarte, 8 Euro ohne. Min-
destteilnehmerzahl: 10 Personen. 
Persönliche  Anmeldung in der 
Tourist Info erforderlich

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ –  
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule 
ist die Säule deines Lebens“ im 
Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525

19:00 Uhr
Volksmusik mit der Brotzeitmusi 
im Schlossbrauhaus. 

19:00 Uhr
Stand Up Yoga – Indoor im 
SUP-Yoga-Studio im Buigen 22. 
Anmeldung und Info:   
Tel. 0157 5400 1798
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19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger 
 Yogastil mit lang gehaltenen 
passiven und sanften Dehnungen, 
die auf die Faszien wirken) im 
 Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525

20:00 Uhr
Fackelwanderung durch den 
nächtlichen Kurpark. Anmeldung 
bis 12:00 Uhr in der Tourist Info

Donnerstag, 18. Oktober 2018

08:30 Uhr
Bergwanderung ins Natur-
schutzgebiet Ammergebirge. 
Anmeldung bis 1 Tag vorher in 
der Tourist Info! Bitte haben Sie 
Verständnis, dass das Ziel erst am 
jeweiligen Morgen konkret verein-
bart wird. Mindestteilnehmerzahl: 
6 Personen. 6 €, mit Gästekarte 
kostenlos

14:30 Uhr
Vortrag im Pfarrheim – Vertraue 
Deiner Kraft - ein „heilsames“ 
 Seminar, Vortrag des Kath. Frauen-
bundes im Pfarrheim Waltenhofen

18:00 Uhr
SUP Yoga Indoor – ein ganz 
 junger Yogastil im Yoga Studio,  
Im Buigen 22. Anmeldung und 
Info: Tel. 0157 5400 1798

Samstag, 20. Oktober 2018

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ –  
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

Sonntag, 21. Oktober 2018

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

Montag, 22. Oktober 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 22.  
Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Erlebnis-Busfahrt – Füssen – 
Hopfen am See – vorbei an den 
Burgruinen Eisenberg und Hohen-
freyberg – Romantische Straße. 
Info und Anmeldung bis 11 Uhr: 
Tourist Information,  
Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien – im Yoga Studio, Im 
Buigen 22.  Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

19:30 Uhr
Klangerlebnisse –  geführte 
und freie Meditationen mit 
 Klangschalen. Meditation im 
Yogaraum bei Schloss Bullachberg 
(Bullachbergweg 34). 10 Euro 
pro Person. Ohne Anmeldung. 
 Information: Tel. 0171 6043066

Mittwoch, 24. Oktober 2018

10:00 Uhr
Themenspaziergang „Schwangau 
gestern und heute“ durch das 
Dorf und den Kurpark, ab Tourist 
Info

16:30 Uhr
Brauereiführung mit Bierpro-
be im Schlossbrauhaus. 6 Euro 
mit Gästekarte, 8 Euro ohne. 
 Mindestteilnehmerzahl: 10 Perso-
nen. Persönliche Anmeldung in  
der Tourist Info

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule 
ist die Säule deines Lebens“ im 
Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525

19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger Yogastil 
mit lang gehaltenen passiven und 
sanften Dehnungen, die auf die 
Faszien wirken) im Stadlerhaus, 
Kröb 26. Info: Tel. 08362 8836525

Donnerstag, 25. Oktober 2018

08:30 Uhr
Bergwanderung ins Natur-
schutzgebiet Ammergebirge. 
Anmeldung bis 1 Tag vorher in 
der Tourist Info! Bitte haben Sie 
Verständnis, dass das Ziel erst am 
jeweiligen Morgen konkret verein-
bart wird. Mindestteilnehmerzahl: 
6 Personen. 6 €, mit Gästekarte 
kostenlos

18:00 Uhr
Museum der bayerischen Könige –   
Vortrag„Wie Bayern in den 
 Dreißigjährigen Krieg eintrat und 
zum Kurfürstentum aufstieg.“  
Eintritt 5 €.

18:00 Uhr
SUP Yoga Indoor – ein ganz 
 junger Yogastil im Yoga Studio,  
Im Buigen 22. Anmeldung und 
Info: Tel. 0157 5400 1798

Freitag, 26. Oktober 2018

19:30 Uhr
Brennereiführung mit Verkostung 
im Schlossbrauhaus. 12 Euro; 9 
Euro mit Gästekarte. Persönliche 
Anmeldung in der Tourist Info

Samstag, 27. Oktober 2018

09:30 Uhr
Indian Summer Feeling im Allgäu. 
Wetterfeste Kleidung und Wan-
derschuhe Bedingung! 15 Euro. 
Infos und Anmeldung bis 1 Tag 
vorher bei K. Rossa,  
Tel. 0178 9067432
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17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei!  Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

Sonntag, 28. Oktober 2018

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

Montag, 29. Oktober 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 22.  
Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Panorama-Busfahrt – Eine 
 Erlebnisfahrt durch die Ostallgäuer 
Landschaft. Info und Anmeldung 
bis 11 Uhr: Tourist Info,  
Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien Yoga – ruhiger und 
meditativer Yogastil im Yoga 
Studio, Im Buigen 22. Anmeldung 
und Info: Tel. 0157 5400 1798

19:30 Uhr
Klangerlebnisse – 
 geführte und freie 
Meditationen mit  Klangschalen. 
Meditation im Yogaraum bei 
Schloss Bullachberg (Bullachberg-
weg 34). 10,00 Euro pro Person. 
Ohne Anmeldung. Information: 
Tel. 0171 6043066

Dienstag, 30. Oktober 2018

14:00 – 17:00 Uhr
Vogelfutterstationen 
 bauen Für Kinder ab  
7  Jahre. 7,00 Euro.  Anmeldung  
im  Walderlebniszentrum

Mittwoch, 31. Oktober 2018

10:00 Uhr
Themenspaziergang „Schwangau 
gestern und heute“ durch das 
Dorf und den Kurpark, ab Tourist 
Information

16:30 Uhr
Brauereiführung mit Bierprobe im 
Schlossbrauhaus. 6 € mit Gäste-
karte, 8 € ohne. Mindestteilneh-
merzahl: 10 Personen. Persönliche 
Anmeldung in der Tourist Info

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei!  Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule 
ist die Säule deines Lebens“ im 
Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525

19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger Yogastil 
mit lang gehaltenen passiven und 
sanften Dehnungen, die auf die 
Faszien wirken) im Stadlerhaus, 
Kröb 26. Info: Tel. 08362 8836525

Freitag, 2. November 2018

14:00 – 17:00 Uhr
Vogelfutterküche. Wir denken zu 
dieser kalten Jahreszeit auch an 
die kleinsten unter uns. Für die Vö-
gel im Garten werden wir leckere 
Meisenknödel und anderes Futter 
herstellen. Für Kinder ab 7 Jahre. 
7,00 €. Anmeldung im Wald-
erlebniszentrum

Samstag, 3. November 2018

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ –  
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei! Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

19:30 Uhr
Blaue Bühne – Ursula Erber liest 
„Die Schneekönigin“ von Hans 
Christian Andersen im Palmenhaus 
des Museums der bayerischen 
Könige. Siehe Seite 8

Sonntag, 4. November 2018

10:00 Uhr
Blaue Bühne – Ursula Erber liest 
„Die Schneekönigin“ von Hans 
Christian Andersen im Palmenhaus 
des Museums der bayerischen 
Könige. Siehe Seite 8

17:00 – 20:00 Uhr
„Karl Singer – Bauer & Fotograf“ – 
Aussstellung im Schlossbrauhaus, 
Untergeschoss. Eintritt frei!  Die 
Ausstellung erinnert anlässlich 
seines 30. Todestages an den 
Ehrenbürger Karl Singer 

Montag, 5. November 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 22.  
Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Erlebnis-Busfahrt – Füssen – 
Hopfen am See – vorbei an den 
Burgruinen Eisenberg und Hohen-
freyberg – Romantische Straße. 
Info und Anmeldung bis 11 Uhr: 
Tourist Info, Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien Yoga – ruhiger und 
meditativer Yogastil im Yoga 
Studio, Im Buigen 22. Anmeldung 
und Info: Tel. 0157 5400 1798

20:00 Uhr
Montagskino. Pfarrheim Waltenho-
fen; Veranstalter: Kath. Frauenbund

Dienstag, 6. November 2018

14:00 Uhr
Rentner- und VdK-Stammtisch  
im Cafe Sauerwein
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Mittwoch, 7. November 2018

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule 
ist die Säule deines Lebens“ im 
 Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525

19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger Yogastil 
mit lang gehaltenen passiven und 
sanften Dehnungen, die auf die 
Faszien wirken) im Stadlerhaus, 
Kröb 26. Info: Tel. 08362 8836525

Donnerstag, 8. November 2018

18:00 Uhr
SUP Yoga Indoor – ein ganz 
 junger Yogastil im Yoga Studio,  
Im Buigen 22. Anmeldung und 
Info: Tel. 0157 5400 1798

Freitag, 9. November 2018

19:00 Uhr
Musik- und Bierabend mit 
SchlossbrauSound im Schloss-
brauhaus. Eintritt frei

Sonntag, 11. November 2018

20:11 Uhr
Faschingseröffnung des 
 Faschingsvereins im Gasthof 
Schneiderhanser. Siehe Seite 6

Montag, 12. November 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 22.  
Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Panorama-Busfahrt – Eine 
 Erlebnisfahrt durch die Ostallgäuer 
Landschaft. Info und Anmeldung 
bis 11 Uhr: Tourist Info,  
Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien Yoga – ruhiger und 
meditativer Yogastil im Yoga 
Studio, Im Buigen 22. Anmeldung 
und Info: Tel. 0157 5400 1798

Mittwoch, 14. November 2018

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule ist 
die Säule deines Lebens“ im Stadler-
haus, Kröb 26. Tel. 08362 8836525

19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger Yogastil 
mit lang gehaltenen passiven und 
sanften Dehnungen, die auf die 
Faszien wirken) im Stadlerhaus, 
Kröb 26. Info: Tel. 08362 8836525

Freitag, 16. November 2018

19:30 Uhr
Vereinsabend des Trachtenvereins 
D‘ Schwanstoaner für Vereins-
mitglieder und deren Angehörige 
im Schlossbrauhaus.  Musikalisch 
 umrahmt wird der Abend 
 traditionell von der Musikkapelle 
Schwangau. Siehe Seite 7

Donnerstag, 15. November 2018

18:00 Uhr
SUP Yoga Indoor – ein ganz 
 junger Yogastil im Yoga Studio,  
Im Buigen 22. Anmeldung und 
Info: Tel. 0157 5400 1798

Samstag, 17. November 2018

20:00 Uhr
Konzert Genesis Classics im 
Schlossbrauhaus. Siehe Seite 4

Montag, 19. November 2018

10:00 Uhr
Hormon Yoga – Dynamisches 
 Yoga im Yoga Studio, Im Buigen 22.  
Anmeldung und Info:  
Tel. 0157 5400 1798

13:30 Uhr
Erlebnis-Busfahrt – Füssen – Hop-
fen am See – vorbei an den Burgrui-
nen Eisenberg und Hohenfreyberg –  
Romantische Straße. Info und An-
meldung bis 11 Uhr: Tourist Info, 
Tel.: 08362 8198-32

18:00 Uhr
Yin Faszien Yoga – ruhiger und 
meditativer Yogastil im Yoga 
Studio, Im Buigen 22. Anmeldung 
und Info: Tel. 0157 5400 1798

Mittwoch, 21. November 2018

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule 
ist die Säule deines Lebens“ im 
 Stadlerhaus, Kröb 26.  
Info: Tel. 08362 8836525

19:30 Uhr
Yin Yoga (ein sehr ruhiger Yogastil 
mit lang gehaltenen passiven und 
sanften Dehnungen, die auf die 
Faszien wirken) im Stadlerhaus, 
Kröb 26. Info: Tel. 08362 8836525

Freitag, 23. November 2018

14:30 – 17:30 Uhr
Adventsbasteln (Advents-
deko aus Naturmaterialien) 
im Wald erlebeniszentrum. Für 
Kinder ab 7 Jahren. Kostenlos

19:00 Uhr
140-jähriges Jubiläum 
 Gesangverein Schwangau e.V.: 
Festabend im Schlossbrauhaus. 
Eintritt frei

Samstag, 24. November 2018

Altpapiersammlung des Fiesel-
vereins Cowboys in den Ortsteilen 
von Schwangau

Hochzeits- und Eventmesse im 
Schlossbrauhaus – Fachausstellung 
rund um das Thema Heiraten und 
Feiern. Eintritt: an der Tages kasse

Sonntag, 25. November 2018

Hochzeits- und Eventmesse im 
Schlossbrauhaus – Fachausstellung 
rund um das Thema Heiraten und 
Feiern. Eintritt: an der Tages kasse

18:00 Uhr
Museum der bayerischen  Könige – 
Vortrag „Bayern im Ersten Welt-
krieg“. Eintritt 5 €.
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Montag, 26. November 2018

13:30 Uhr
Panorama-Busfahrt – Eine Er-
lebnisfahrt durch die Ostallgäuer 
Landschaft. Anmeldung bis 11 Uhr: 
Tourist Info, Tel.: 08362 8198-32

Mittwoch, 28. November 2018

10:00 – 15:00 Uhr
Adventskranzbinden im Walderle-
beniszentrum (Beginn beliebig). 10 €  
pro Kranz. Mitbringen: Garten-
schere, Strohkranz, Dekomaterial 

17:30 Uhr
Rückenyoga – „Die Wirbelsäule ist 
die Säule deines Lebens“ im Stadler-
haus, Kröb 26. Tel. 08362 8836525

19:30 Uhr
Yin Yoga im Stadlerhaus, Kröb 26. 
Info: Tel. 08362 8836525

Ihr Berg- und
Skispezialist

Erstes Sup-Yoga-Studio Indoor in 
Süd-Deutschland
Anja Wiegland zertifizierte Yoga- Lehrerin

Im Oktober 2017 entstand das ers-
te Sup- Yoga Indoor Studio Süd-
deutschlands hier in Schwangau. 
Die Idee entwickelte sich aus dem im 
Sommer 2017 gegründeten Stand 
Up Paddling Verleih und Sup Yoga 
Outdoor Aktivitäten. 
Das bietet das Yoga Studio an:
Sup -Yoga- Indoor
ist ein ganz junger Yogastil. Das Ba-
lancieren und Trainieren auf dem 
Yogaboard stärkt die Sinne für 
Gleichgewicht und bringt die Körper-
kontrolle auf ein neues Level. Je nach 

Untergrund und Stärke der Unterlage 
(verschiedene Matten) wirkt der Ba-
lanceeffekt stärker oder schwächer 
und ist somit ideal für alle Yogaprak-
tizierenden und Fitnessbegeisterte, 
egal ob Anfänger oder Profi.
Hormon Yoga
ist einen Dynamisches Yoga, dass 
sehr schnell zu positiven Ergebnis-
sen führt. Durch die Reaktivierung 
der weiblichen Hormone, stärkt es 
das Immunsystem und aktiviert den 
Stoffwechsel.
Yin - Faszien Yoga
ist ein sehr ruhiger und meditativer 
junger Yogastil. Im Yin Yoga werden 
nicht die Muskeln sondern die Fas-
zien im Körper angesprochen. Die 
neusten Erkenntnisse über Faszien, 
revolutionierten unser bisheriges 
Wissen über die Anatomie des Men-
schen. Yin Yoga setzt mit seinen 
tiefen und lang gehaltenen Deh-
nungen den Fokus auf die Faszien. 

Diese Herangehensweise, ist frei von 
muskulärer Anstrengungen. Unter-
stützt wird dieser Yogastil durch die 
Akupressur mit Faszien Bällen – und 
Rollen.
Anja Wiegland wird ihre Ausbil-
dungen von 500h zur Yoga-Thera-
pie weiter Fortsetzen, um in ihrem 
Yoga-Studio eine Krankenkassen 
 Abrechnung zu ermöglichen.

INFO
Weitere Informationen bei Anja 
Wiegland · Tel. 08362 5074789 
oder 01575 4001798
info@sup-forggensee.de
www.sup-forggensee.de
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natürlichnatürlichganzjährig

We i t e r e I n f o s u n t e r :
www.bannwaldseestadl.de

• Restaurant »Bannwaldsee« mit
Allgäuer- und Fischspezialitäten,
Kinderspeisekarte, Caféterrasse
und Biergarten

• »Bannwaldsee-Stadl« bei
Musikveranstaltungen mit
Bayrischer Gastronomie

... ob zur gemütlichen Einkehr oder
um bei uns zu feiern!

(siehe Termine im Heft-Innenteil)

Familie Helmer
Münchener Str. 151
D-87645 Schwangau
Telefon +49 (0) 83 62/93 00-0
info@camping-bannwaldsee.de

© 2018 www.arw.design

Besuchen SIE uns im ...

Ihr Ferienhotel und
Restaurant für Genießer -
im Herzen von Schwangau.

Mitteldorf 10 • 87645 Schwangau
Telefon 0 83 62 / 980-0
info@hotel-helmer.de

www.hotel-helmer.de

Familie Josef Helmer

www.camping -bannwa ldsee .de

Ihr regionaler Energie Partner

www.ewr-energie.com



www.kristalltherme-schwangau.de
Königliche Kristalltherme Schwangau/Füssen
Am Ehberg 16 · Tel. 08362 - 926940 · 87645 Schwangau

VERANSTALTUNGEN
OKTOBER 2018
Samstag, 13. Oktober und
Sonntag, 14. Oktober

Allgäuer Herbst-Oktoberfest
· Musikalische Unterhaltung
· Weißwurstfrühstück
· Zünftige Aufgüsse
· Bayerische Schmankerl

Öffnungszeiten:
So. - Do. 09.00 - 22.00 Uhr,
Fr. + Sa. 09.00 - 23.00 Uhr

Ganzjährig geöffnet auch an allen Feiertagen
(außer 24.12.)
Dienstag und Freitag ab 19.00 Uhr
textilfreies Baden

WELLNESS IM
KÖNIGLICHEN
AMBIENTE

Einzigartig in

Deutschland

Königlich sch
weben in rein

er Natursole

auf weit über
100 m

2 Wasserfläche
.


